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•	Polizei/Notruf, Tel 110
•	Feuerwehr/Rettungsleitstelle, Tel 112
•	Rettungswagen, Tel 04131 19222
•	Polizeistation Scharnebeck, Hülsenberg 12, 21379 Scharnebeck ,                

Tel 04136 912390
•	Krankenhaus Scharnebeck, Hauptstraße 19, 21379 Scharnebeck,        

Tel 04136 919-0
•	Städtisches Klinikum Lüneburg, Tel 04131 77-0
•	E.On Avacon AG Lüneburg,  

Störungsannahme Strom, Tel 0800 4282266  
Störungsannahme Gas, Wasser, Tel 0800 0282266

•	Wasserbeschaffungsverband Elbmarsch, Wasserwerk Adendorf,              
Tel 04131 9801-0

•	Abwasserstörungen, SG Scharnebeck, Tel 0171 7323087

•	Samtgemeinde Scharnebeck, Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck,  
Tel 04136 907-0, Fax 04136 907-35, rathaus@scharnebeck.de
Alle Sachgebiete/Kontaktdaten der Verwaltung finden Sie im 
Internet unter www.scharnebeck.de

•	Flecken Artlenburg, Bürgermeister Rolf Twesten, Schulstraße 3, 
21380 Artlenburg, Tel 04139 7040 o. 7159

•	Gemeinde Brietlingen, Bürgermeister Herbert Meyn, Schulstraße 2, 
21382 Brietlingen, Tel 04133 400644

•	Gemeinde Echem, Bürgermeister Steffen Schmitter, Bäckerstr. 4, 
21379 Echem, Tel 04136 799855

•	Gemeinde Hittbergen, Bürgermeister Alfred Ritters, Hinter den 
Höfen 3, OT Barförde, 21522 Hittbergen, Tel 04139 6049

•	Gemeinde Hohnstorf (Elbe), Bürgermeister,  André Feit,  
Schulstr. 1A, 21522 Hohnstorf (Elbe), Tel 04139 6561

•	Gemeinde Lüdersburg, Bürgermeister Klaus Bockelmann, Gersten-
landweg 8, 21379 Lüdersburg, Tel 04139 695538

•	Gemeinde Rullstorf, Bürgermeister Matthias Naß, Zum Bahnhof 1, 
21379 Rullstorf, Tel 04136 900841

•	Gemeinde Scharnebeck, Bürgermeister Dr. Dieter Heidelmann, 
Bardowicker Str. 2, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 7178

•	Schiedsfrau Helga Vollert-Wessel, Blinder Berg 19,  
21379 Scharnebeck, Tel 04136 8358

•	Stellv. Schiedsmann Wilfried Spormann, Tel 04136 483
•	Artlenburger Deichverband, Bundesstraße 14, 21522 Hohnstorf/

Elbe, Tel 04139 699542
•	Wasserverband der Ilmenau-Niederung, Schulstraße 2a, 21379 

Echem, Tel 04139 6969600
•	Wasserbeschaffungsverband Elbmarsch, Am Schützenplatz 13, 

21218 Seevetal, OT Hittfeld, Tel 04105 50040
•	Revierförsterei Scharnebeck, Burkhard von List, Schlangenweg 3a, 

21365 Adendorf, Tel 04131 244643
•	Pädln, Beratungszentrum Pädln e. V. für die SG Scharnebeck, Leite-

rin Katharina Wortmann-Wanke, Echemer Straße 5,  
21379 Scharnebeck, Tel 04136 913570 

•	Sozialstation Scharnebeck (Diakonie), Beratungsstelle für Pflege-
dienstleistungen und Demenzbetreuungsangebote, Margret Geller-
sen, Hauptstraße 50, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 1636

•	Landkreis Lüneburg, Auf dem Michaeliskloster 4, 21335 Lüneburg,                        
Tel 04131 260

•	Grundschule Artlenburg, Marita Ehrhardt, Im Dorfe 3,  
21380 Artlenburg, Tel 04139 7008

•	Grundschule Brietlingen, Kathrin Bleecken, Schulstr. 4,  
21382 Brietlingen, Tel 04133 3708

•	Grundschule Hohnstorf (Elbe), Außenst. Echem, Henning Torp, 
Birkenweg 15, 21379 Echem, Tel 04139 6969131

•	Grundschule Hohnstorf (Elbe), Henning Torp, Schulstr. 4,  
21522 Hohnstorf (Elbe), Tel 04139 6655

•	Grundschule Scharnebeck, Dagmar Hilmer, Auf der Domäne 6, 
21379 Scharnebeck, Tel 04136 7127

•	Schule am Schiffshebewerk, Oberschule Scharnebeck,  
Rainer Griebel, Duvenbornsweg 5a, 21379 Scharnebeck,  
Tel 04136 912950

•	Bernhard-Riemann-Gymnasium, Thomas Müller,  
Duvenbornsweg 5a, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 912970

•	Kreisbibliothek Lüneburg, Standort Scharnebeck, Hilke Cordes-
Heick, Duvenbornsweg 5a, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 912999

•	VHS Region Lüneburg Außenstelle Scharnebeck,  
Karl-Heinz Herz,  Tel 05852 882

•	Landwirtschaftliches Bildungszentrum Echem,  
Martina Wojahn, Zur Bleeke 6, 21379 Echem, Tel 04139 6890

•	Natur- und Jagdschule Schloss Lüdersburg, Freiherr von Spoer-
cken & Co. OHG, Lüdersburger Str. 21, 21379 Lüdersburg,  
Tel 04139 6112

•	Kindergarten und Krippe Bullerbü Artlenburg (DRK),  
Christian Blanke, Schulstr. 3, 21380 Artlenburg, Tel 04139 7153

•	Kindergarten Storchenland Brietlingen (Gemeinde),  
Marianne Wischnewski, Schulstr. 2, 21382 Brietlingen,  
Tel 04133 3754

•	Kindergarten Brietlingen-Moorburg (Gemeinde),  
Marianne Wischnewski, Am Gemeindehaus 3, 21382 Brietlingen,  
Tel 04133 404255

•	Kindertagesstätte der Hohnstorfer Deichzwerge mit Krippe 	
(Gemeinde), Heike Jacobsen, Dorfstraße 42, 21522 Hohnstorf (Elbe),  
Tel 04139 6654

•	Ev. Kindergarten Peter & Paul Lüdersburg (Kirche),  
Anja Mielke, Kirchtwiete 6, 21379 Lüdersburg,  
Tel 04139 68753

•	Kindertagesstätte Rullstorf (Gemeinde), Maritta Wetteborn,  
Zum Winkelfelde 1, 21379 Rullstorf, Tel 04136 8083

•	Kindertagesstätte Scharnebeck (Gemeinde), Angelika Eickholt, 
Duvenbornsweg 5b, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 367

•	Kindergarten „Die Waldpiraten“ e. V., Michael Ahrens,  
In der Reh 41, 21382 Brietlingen, Tel 04133 4008680

•	Waldkinder Boltersen e. V., Annalena Denecke, Am Steinberg 15, 
21379 Boltersen, Tel 04136 9137080

•	Sprachheilkindergarten Neu-Jürgenstorf, Claudia Adolph,  
Heidfurt 5d, 21379 Lüdersburg, Tel 05850 971878

•	Jugendtreff Brietlingen und Lüdershausen, Anke Ahlf,  
Schierenweg 14, 21382 Brietlingen, Tel 04133 4008770

•	Jugendtreff Hohnstorf (Elbe) (Gemeinde), Kontakt über  
Gemeinde, Schulstr. 2, 21522 Hohnstorf (Elbe), Tel 04139 6561

•	Jugendzentrum Scharnebeck (Gemeinde), Heike Müller,  
Bardowicker Str. 2, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 8948

•	SELK-Jugendtreff Scharnebeck, Pastor Jörg Ackermann,  

Adressen in der Samtgemeinde Scharnebeck
VV Notfallnummern VV Bildungseinrichtungen

VV Kinder- und Jugendeinrichtungen

VV Samtgemeinde Scharnebeck

VV Gemeinden

VV Behörden/Sonstiges

Redaktion SG Scharnebeck: Thea Kersten · Tel. 04136 907-21 · kersten@scharnebeck.de
Redaktion Druckerei Schlüter: Ulrich Paschek · Tel. 05851 97960-12 · u.paschek@ihr-drucker.com
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Die Samtgemeinde Schar-
nebeck sucht zum 01.07.2013 
eine/n ehrenamtliche/n Senioren- 
beauftragte/n, die/der ihren/sei-

nen Wohnsitz im Bereich der Samtgemein-
de Scharnebeck haben sollte.

Gesucht wird eine kontaktfreudige Per-
sönlichkeit, die sich für die Interessen und 
Belange der Senior/Innen und deren Ange-
hörige einsetzt.

Wünschenswert sind Kenntnisse aus dem 
Bereich der einschlägigen Vorschriften zu 
Sozialleistungen wie Pflegeversicherung, 
Sozialhilfe und Betreuungsfragen.

Die Person sollte zudem über Kenntnisse 
zu verschiedenen Krankheitsbildern im Alter 
verfügen und Kompetenz im Umgang mit 
Ämtern und Institutionen haben, sowie ko-
operations- und teamfähig sein.

Eine Bereitschaft zur Zusammenarbeit 
mit dem Seniorenservicebüro und Pflege-
stützpunkt Lüneburg sowie mit den orts-
ansässigen Organisationen und Einrichtun-
gen wird vorausgesetzt. Erfahrungen in der 
Seniorenarbeit sind ebenso wünschenswert 
wie eine Ausbildung als Alltagsbegleitung 
oder Wohnberatung. Die genauen Aufga-
benfelder werden gemeinsam festgelegt.

Für diese ehrenamtlich auszuübende Tä-
tigkeit wird eine monatliche Aufwandsent-
schädigung gezahlt.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 
31.05.2013 an die Samtgemeinde Scharne-
beck, Fachbereich I – Personal, Marktplatz 
1, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 90734, 
rathaus@scharnebeck.de.

Seniorenbeauftragte/r gesucht

Schulweg 2 · 21522 Hittbergen
Tel. (0 41 39) 6 88 22 · Fax (0 41 39)  6 88 23

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr 
Sa. 10.00–13.00 Uhr

MÖBELMANUFAKTUR
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Perfektion aus Leidenschaft!
Lassen Sie sich begeistern von Design und Sitzkomfort

Liebe Bürgerinnen und Bür-
ger der Samtgemeinde Schar-
nebeck,

Sie werden sich sicher noch 
an „Die Acht“, das Mitteilungs-
blatt der Samtgemeinde Schar-
nebeck, erinnern. Leider wurde 
es 2006 eingestellt, was in un-
serer Bevölkerung seither sehr 
bedauert wurde.

In den Händen halten Sie 
jetzt ein neues Mitteilungsblatt 
unserer Samtgemeinde. Es ist 
geplant, dass jährlich fünf Ausgaben dieses 
Blattes erscheinen. 

Mit diesem Medium möchte die Samtge-
meinde wieder regelmäßig über Interessantes 
aus dem Samtgemeindegebiet berichten. Da-
bei ist vorgesehen, dass auch die acht Mit-
gliedsgemeinden Artlenburg, Brietlingen, 
Echem, Hittbergen, Hohnstorf, Lüdersburg, 
Rullstorf und Scharnebeck in diesem Mit-
teilungsblatt wieder aus ihren Gemeinden 
regelmäßig berichten können. Einige dieser 
Berichte finden Sie bereits in dieser ersten 
Ausgabe.

Außerdem freue ich mich auf diesem Wege 
allen unseren ehrenamtlich Aktiven auch wie-
der eine Plattform bieten zu können, für die 
vielen Nachrichten, die vielleicht nicht immer 
eine Chance in den sonst üblichen Zeitungen 
haben. Seien Sie also gespannt auf hoffentlich 
viele interessante Berichte aus Ihrer unmittel-
baren Umgebung. Feuerwehren, Vereine und 
sonstige Institutionen sind ausdrücklich dazu 

aufgerufen, mit eigenen Be-
richten dieses Mitteilungsblatt 
neben den Berichten aus den 
Kommunen der Samtgemeinde 
mit Leben zu füllen.

Schließlich soll das neue Mit-
teilungsblatt im Rahmen von 
Anzeigen und redaktioneller 
Berichterstattung auch für 
unsere lokale Wirtschaft eine 
Möglichkeit sein, sich Ihnen 
mit den vielfältigen Dienstlei-
stungen zu präsentieren.

Und jetzt können Sie gleich alle mitwirken. 
Wie so oft zum Start einer derartigen Zei-
tung wird ein angemessener Name gesucht. 
Sie sind ausdrücklich dazu aufgerufen, einen 
Namensvorschlag zu unterbreiten. Per Post an 
die Samtgemeinde Scharnebeck, Marktplatz 
1, 21379 Scharnebeck, oder per Mail an rat-
haus@scharnebeck.de. Der Samtgemeinderat 
wird sich dann aus allen Einsendungen für 
einen Namen entscheiden. Die Ideengeber für 
den Namen unseres neuen Mitteilungsblattes 
erhalten von der Samtgemeinde Scharnebeck 
einen Überraschungsgutschein.

Bis dahin wünsche ich Ihnen allen einen 
wunderschönen Frühling und viel Spaß bei all 
Ihren Aktivitäten, die in freier Natur wohl nun 
wieder richtig zunehmen werden.

Ihr
Samtgemeindebürgermeister
Laars Gerstenkorn

Grußwort des Samtgemeindebürgermeisters
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Es geht auf eine ca. 35 km lange Rundstre-
cke, die durch blühende Wiesen und schönsten 
Mischwald führt. Die Strecke ist von jedem gut 
zu bewältigen, auch von Untrainierten. Am 4. 
Sonntag im Mai, dem 26. Mai, ist es ab 11:00 
Uhr wieder so weit. Seit fünf Jahren findet die 
Tour de Marsch eigentlich am 3. Sonntag im 
Mai statt, aufgrund von Terminüberschnei-
dungen in diesem Jahr jedoch erst am 26. Mai 
statt. Bei hoffentlich schönem Frühsommer-
wetter können dann wieder die Radler-Fans, 
ob Groß oder Klein, ab dem Schützenplatz 
Scharnebeck losradeln. Die Strecke ist wie im-
mer geheim und wird erst am Veranstaltungs-
tag bekanntgegeben. Die Teilnehmer kommen 
aus Hamburg, Berlin, Süddeutschland und 
natürlich der Samtgemeinde Scharnebeck. Die 
Tour de Marsch ist immer wieder „das Ereig-
nis“ für die ganze Familie, Kinder, Eltern und 
Großeltern. Sie ist inzwischen zum größten 
Volksradfahren im norddeutschen Raum ge-
worden. Am Start bekommt jeder Teilnehmer 
ein T-Shirt, so können alle Teilnehmer zeigen, 
dass sie dazu gehören. Außerdem kann man 
die Teilnehmer so schon von weitem erkennen. 
Entlang der Strecke gibt es an Rast- und Ver-
sorgungsstellen kleine Erfrischungen. Anne’s 
Fahrradladen übernimmt auf der Tour wieder 
den Pannenservice. Im Ziel auf dem Schützen-
platz bieten die Damen des Schützenvereins 
Scharnebeck Kaffee und selbstgebackenen le-
ckeren Kuchen und Torten an. Daneben gibt es 
Ess- und Getränkestände. Von 14 bis 16 Uhr 
spielt die Blaskapelle „Die Klosterberger“ bay-
risch-mährische Stimmungsblasmusik. Unter 
allen erfolgreichen Teilnehmern findet eine 
große Verlosung mit vielen Preisen unter dem 
Motto „Fahrrad und Freizeit“ statt. Als Haupt-
preise sind Fahrräder zu gewinnen. Die Gewin-

ner werden unter den Anwesenden gezogen. 
Gruppen von mehr als 10 Personen, die sich 
bis 10. Mai 2013, 12:00 Uhr, beim Verkehrs-
verein angemeldet haben, erhalten am Ziel ein 
Fässchen Bier und für die Kinder alkoholfreie 
Getränke. Einzelpersonen müssen sich nicht 
vorher anmelden.

Die Teilnehmer-Tourkarten kosten für Er-
wachsene 5,00 Euro, für Kinder 2,50 Euro.

Wir wünschen vorab viel Spaß und gute 
Fahrt bei hoffentlich gutem Wetter.

Falls Sie noch weitere Information haben 
wollen, rufen Sie bitte an: Tel. 04136 90721 
oder Fax 04136 907921. Anmeldung der Grup-
pen ist ab sofort möglich.

Auskunft und Information beim Verkehrs-
verein Samtgemeinde Scharnebeck e.V., 
Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck, Zimmer 
1.02, Tel. 04136 90721.

[Bianca Meier]

   25. Tour de Marsch am 26. Mai - 
Norddeutschlands größtes Volksradfahren

Auch in diesem Jahr werden viele Radbegeisterte erwartet
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wir leben • Apotheke in Hohnstorf
Am Sportzentrum 4 • HOHNSTORF
Tel.: (04139) 799 94 44
hohnstorf@wirleben.de
Mo - Sa 07.00 - 19.00 Uhr

wir leben • Apotheke Feldstraße
Feldstr. 2a • LÜNEBURG

Tel.: (04131) 789 90 70
Mo - Sa 08.00 - 23.00 Uhr

Sonn.- u. Feiertags 10.00 - 20.00 Uhr

Täglich geöffnet

Wir sind 
für Sie da.

wirleben.de

Ob mit dem Fahrrad oder mit dem Auto: Wir 
treffen uns Himmelfahrt, 9. Mai, um 10:30 
Uhr in der Sandkuhle bei Lüdershausen zum 
gemeinsamen Gottesdienst mit den Kirchen-
gemeinden Hittbergen-Echem und St. Dionys.

Ein Posaunenchor sorgt für die musikalische 
Begleitung, nach dem Gottesdienst ist Zeit für 
ein Picknick. Wer mag, bringt sich etwas zu 
essen mit. Gegrillte Würstchen und Getränke 
werden angeboten.

Gemeinsamer Start mit verkehrssiche-
ren Fahrrädern: 9:00 Uhr Kirche Hittbergen, 
9:00 Uhr Kirche Lüdersburg, 9:15 Uhr Kirche 
Echem, 9:30 Uhr an der Kirche Artlenburg.

 
Am Freitag, den 24. Mai 2013 bleibt die Samt-
gemeinde-Verwaltung aufgrund einer EDV-
Umstellung geschlossen.

Freiluftgottesdienst am 9. Mai
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Bau- und Möbeltischlerei

Fenster • Türen aus Holz und Kunststoff
Treppen • Innenausbau • Insektenschutzrahmen

Meisterstraße 10 · Tel. 04136 245 · Fax 04136 1589
www.tischlerei-fandrey.de · www.tischlerei-fandrey.de

über

Jahre
125

RestaurantRestaurant
Hotel & Restaurant Europa | Familie Markaj • Adendorfer Straße 38 • 21379 Scharnebeck

Telefon: (04136)  913 407 - 0 • E-Mail: info@hoteleuropa.de • www.hoteleuropa.de

RestaurantRestaurantRestaurantRestaurantRestaurantRestaurantRestaurantRestaurantRestaurantRestaurantRestaurantRestaurantRestaurantRestaurantWir sind für Sie da…

Am 25. Mai 2013 zwischen 9:00 
und 13:00 Uhr können sie Ihren 
Problemabfall/Sondermüll auf dem 
Parkplatz der Samtgemeinde Schar-

nebeck, Bardowicker Straße, abgeben. 
Folgende Stoffe zählen u. a. zu den Prob-

lemabfällen: Abbeizer, Abflussreiniger, Ak-
kus, Altbatterien und Knopfzellen, Brems-
flüssigkeit, Desinfektionsmittel, Farb- und 
Lackreste, Fleckentferner, Fotochemikalien, 
Frostschutzmittel, FCKW-haltige Stoffe, Feu-
erlöscher, Klebstoffreste, Laugen und Säuren, 
Lösungsmittel und lösemittelhaltige Stof-
fe, Haushaltsreiniger, Radiatoren, Reste von 
Möbel- und Autopflegemitteln, Spraydosen 
mit Restinhalt, ölverschmutzte Betriebsmittel 
usw. 

In der Regel sind Verpackungen, die gefähr-
liche Stoffe beinhalten, mit den Gefahren-
symbolen gekennzeichnet. Abfälle, die eines 
oder mehrere dieser Symbole tragen, müssen 
grundsätzlich als Problemabfall entsorgt wer-
den. 

Sammlung Problemabfall/
Sondermüll in Scharnebeck

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Sie haben jetzt die Möglichkeit in 

unserem Hause  die biometrischen 
Lichtbilder erstellen zu lassen, die 

für die Beantragung eines Personalauswei-
ses  oder eines Reisepasses benötigt werden. 
Hierzu steht Ihnen im Wartebereich des Ein-
wohnermeldeamtes ein Fotoautomat zur Ver-
fügung. 

Bitte denken Sie daran, dass die Ausstel-
lung eines Personalausweises und eines Rei-
sepasses ab der Beantragung einige Zeit in 
Anspruch nimmt. Für einen Ausweis müssen 
Sie zwei Wochen und für einen Reisepass drei 
Wochen einplanen. Diese Zeiträume benötigt 
die Bundesdruckerei für die Herstellung. Den-
ken Sie also bitte rechtzeitig vor Ablauf Ihrer 
Dokumente oder vor einem geplanten Urlaub 
an die Beantragung Ihrer Ausweispapiere. Für 
die Beantragung benötigen Sie neben dem 
Passbild, das alte Dokument. In vielen Fällen 
ist zusätzlich eine Abstammungsurkunde bzw. 
Eheurkunde notwendig. 

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen 
gerne telefonisch (04136 907-18/20) oder per 
E-Mail: meyer@scharnebeck.de sowie 
leithe@scharnebeck.de zur Verfügung.

Persönlich erreichen Sie das Einwohnermel-
deamt während der Öffnungszeiten Mo. – Fr. 
von 8 – 12 Uhr und zusätzlich Do. von 14 – 18 
Uhr. Außerhalb der regulären Öffnungszeiten 
haben Sie natürlich die Möglichkeit mit uns 
einen persönlichen Termin zu vereinbaren.

Ihr Einwohnermeldeamt

Lichtbilder für Ausweise

Nachruf Reinhard Sonntag
Am Abend des 13. April 2013 verstarb im 

Alter von 76 Jahren der ehemalige Scharne-
becker Bürgermeister und Ratsherr Reinhard 
Sonntag.

Reinhard Sonntag wurde am 2. Dezember 
1993 vom Rat der Gemeinde Scharnebeck 
zum Bürgermeister als Nachfolger von Hel-
mut Bockelmann gewählt. Dieses Amt  legte 
er Ende 2005 aus gesundheitlichen Gründen 
nieder. Bereits im Oktober 2004 hatte er einen 
schweren Schlaganfall erlitten, von dessen 
Folgen er sich nie wieder richtig erholte.

Er war Mitglied im Vorstand des SPD-
Unterbezirks Lüneburg und Vorsitzender des 
Ortsvereins Scharnebeck der SPD. Dem Rat der 
Samtgemeinde Scharnebeck gehörte er von 
1981 bis 2005 und dem Kreistag von 1986 bis 
2006 an, davon 15 Jahre als Fraktionsvorsit-
zender. 1998 nominierte ihn seine Partei für 
das Amt des ersten hauptamtlichen Landrats 
im Landkreis Lüneburg. Erst in der Stichwahl 
unterlag er knapp Franz Fietz von der CDU.

Während seiner zwölfjährigen Amtszeit als 
Bürgermeister hat er sich bleibende Verdiens-
te um Scharnebeck und das Wohl seiner Mit-
bürgerinnen und Mitbürger erworben. In jenen 
Jahren wurden das Jugendzentrum eingeweiht 
und eine hauptamtliche Leiterin eingestellt, 
die Gemeindeverwaltung in das restaurierte 
Dorfgemeinschaftshaus verlegt, der Kinder-
garten um zwei Gruppenräume erweitert, ein 
Dorferneuerungsplan verabschiedet, die Stra-
ße „An der Domäne“ ausgebaut, die Erschlie-
ßung des Baugebiets „Lehmbergsweg-Süd“ 

abgeschlossen, der Bebauungsplan für das Ge-
werbegebiet Kringelsburg verabschiedet, der 
Wochenmarkt etabliert, das Gemeindewappen 
beschlossen, auf dem Marktplatz ein Brunnen 
erstellt, eine neue Chronik von Scharnebeck 
herausgegeben und die Partnerschaft mit der 
polnischen Gemeinde Miescisko begründet. 
Am Ende seiner Amtszeit wurden auch noch 
die  die Aufstellung des Bebauungspans „Lü-
neburger Straße“ und die Ansiedlung von ALDI 
auf den Weg gebracht.

Reinhard Sonntag zeichneten soziales Ver-
antwortungsbewusstsein, Einfühlungsvermö-
gen. Gemeinsinn und Menschlichkeit aus. Er 
war bescheiden und machte nie viel Aufhe-
bens um seine Person. Seine freundliche, ru-
hige, nachdenkliche und ausgleichende Art 
wurde allseits geschätzt. Für die Belange der 
Bürgerinnen und Bürger sowie der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter hatte er stets ein 
offenes Ohr. 

Am  19. April 2013 wurde Reinhard Sonntag 
zu Grabe getragen. Pastor  Johannes Link und  
Landrat Manfred Nahrstedt würdigten das Le-
ben des Toten. Besonders gefreut haben wir 
uns über die Teilnahme einer kleinen Delega-
tion aus Miescisko mit  Bürgermeister Andrzej 
Banaszynski an der Spitze.

Die Gemeinde Scharnebeck wird Reinhard 
Sonntag in dankbarer Erinnerung behalten. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Annelies 
und ihren Kindern und Enkelkindern.

Dr. Dieter Heidelmann 
Bürgermeister der Gemeinde Scharnebeck
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Vom 6. bis 7. Juli 2013 feiert der 
Flecken Artlenburg im Hafen in Ar-
tlenburg das Hafenfest. 

Am Samstag beginnen die Fei-
erlichkeiten um 14:00 Uhr mit dem traditio-
nellen Schweinetrogrennen des STV Artlen-
burg für Jedermann. Dabei geht es für die aus 
zwei Personen bestehenden Mannschaften 
darum, in einem Schweinetrog mit glattem 
Boden möglichst schnell durch das Hafen-
becken zu paddeln. Parallel dazu findet ein 
Drachensteigen mit Show statt, es werden 
Tanzvorführungen von der Artlenburger Volks-
tanzgruppe und den Line-Dancern gezeigt und 
Hafenrundfahrten mit einer historischen Bar-
kasse angeboten. Für die Kleinen gibt es ein 
Kinderprogramm mit Ponyreiten und Hüpf-
burg. Die Schützengilde serviert Kaffee und 
Kuchen. 

Ab 19:00 Uhr gibt es Live-Musik mit der Ol-
dieband „Moon-Light‘s“. Der Sonntag startet 
um 11:00 Uhr mit einem Gottesdienst im Ha-
fen, anschließend findet ein Frühschoppen mit 
musikalischer Begleitung des Musikzuges der 
Freiwilligen Feuerwehr Artlenburg statt. Auch 
an diesem Tag gibt es viel Programm, u. a. 
Drachensteigen mit Show, Hafenrundfahrten, 
Gerätevorstellung  der Feuerwehr, für die Klei-
nen gibt es ein Kinderprogramm mit Hüpf-
burg, Ponyreiten und Kinderschminken. Der 
Schulförderverein serviert Kaffee und Kuchen. 

Für musikalische Begleitung sorgt von 
14:00 bis 17:00 Uhr die Gruppe „Artlenburger 
Shanty-Piraten“. Ein besonderes Highlight in 
diesem Jahr sind Hubschrauberrundflüge.              

An beiden Tagen ist für Speis´ und Trank 
ausreichend gesorgt, ebenso beteiligt sich der 
Bootsclub ABC mit Sonderaktionen.

Die Besucher können festplatznah auf dem 
großen Parkplatz am Deich parken. Der Fle-
cken Artlenburg freut sich auf Ihren Besuch. 

Auskunft und Informationen beim Flecken 
Artlenburg, Schulstr. 3, 21380 Artlenburg, Tel. 
04139 7040 oder 7159.

[Rolf Twesten, Bürgermeister]

 Am 12. und 14. April feierte der Musikzug 
der Freiwilligen Feuerwehr seinen 50. Geburts-
tag, würdevoll beginnend mit einem Kommers 
im Vereinslokal Nienau. Der Musikzug präsen-
tierte ein umfangreiches Programm. 

Eingeladen wa-
ren die Artlenbur-
ger Vereine und di-
verse Gastvereine, 
bei denen der Mu-
sikzug schon viele 
Jahre die Veran-
staltungen beglei-
tet. Ebenso konnte 
der 1. Vorsitzende 
Rolf Twesten den 
Kreisbrandmeister 
Torsten Hensel, 
Samtgemeindebrandmeister Arne West-
phal, Ortsbrandmeister Stefan Bagunk, den 
Schützenkreispräsidenten Bernd Rauh sowie 
Samtgemeindebürgermeister Laars Gersten-
korn willkommen heißen. Die musikalische 
Begleitung erfolgte durch die „Transatlantik-
Bigband“ aus Hamburg unter der Leitung von 
Peter Wolfsbauer.  

Hafenfest in Artlenburg 50. Geburtstag des Musikzugs der FF Artlenburg

Flecken Artlenburg
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Auch in diesem Jahr wird beim Hafenfest ein tolles Programm geboten

Die Geehrten präsentieren stolz ihre Urkunden

Musik liegt in der Luft ...

Besondere Ehrungen 
haben erhalten: 10 Jah-
re Musik-Ehrennadel 
in Bronze der Bundes-
vereinigung Deutscher 
Musikverbände e.V.: 
Florian Kischel, Anika 
Jagau, Laura Werner, 
Andreas Falke,  Dieter 
Geib, Nicole Eutebach 
und Nadine Euteb-
ach. 20 Jahre Musik-
Ehrennadel in Silber: 
Annegret Hobst, 20 
Jahre Förderung der 
Musik: Henri Karls und 
Hermann Burmester. 

20 Jahre Übungslei-
ter und Dirigent Ehrennadel in Gold: Michael 
Eutebach. 40 Jahre Musik Ehrennadel in Gold: 
Manfred Sauß, Andreas Lösch, Sabine Jagau 
und Karl-Henning Jagau. 60 Jahre Musik Eh-
rennadel in Gold mit Diamant: Horst Matthies. 

Am Sonntag dann spielte der Musikzug der 
FF Artlenburg gemeinsam mit den befreunde-
ten Verein aus Hillerse (Landkreis  Gifhorn) in 
der mit über 250 Gästen besetzten Sporthalle 
Artlenburg zu einem „Großen Konzert“ auf, 
unter der Leitung von Michael Eutebach. Das 
Motto war: „Musik verbindet … mit Musik um 
die Welt“.    

[Rolf Twesten]                                                                                     
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Samstag, 27. Juli 2013
8:30 Uhr	 Antreten der Schützen am 
	 Feuerwehrgerätehaus, Abholen 	
	 der Könige und Ausmarsch zum 
	 Königsschießen
11:00 - 14:00 Uhr    Königsschießen
12:00 Uhr    	 Frühstück im Walde
14:30 Uhr   	 Königsproklamation
anschl.        	 Kinderfest/Kinderkönigsschießen
16:30 Uhr 	 Proklamation Kinderkönige 
	 Preisverteilung
17:00 Uhr    	 Einmarsch zur neuen Majestät
20:00 Uhr    	 Öffentlicher Königsball im 	
	 Schützenhaus für jedermann
                  	 mit Zaabaadak
20:30 Uhr   	 Einmarsch der Könige
Sonntag, 28. Juli 2013
ab 12:00 Uhr	 Empfang der Gäste am Feuer-	
	 wehrgerätehaus 
13:00 - 14:00 Uhr 	Festumzug
14:00 - 16:30 Uhr  Unterhaltungsmusik im 
	 Schützenhaus
14:00 - 17:00 Uhr	 Preisschießen für 
		  Jedermann
ca. 17:30 Uhr	 Preisverteilung
anschl. Ausklingen des Festes

[Eckard Wille, Pressewart SV Echem]

Echemer Schützenfest

stute_hochzeit_3sp90_cmyk.fh11 01.12.2009 10:20 Uhr Seite 1 

www.gruene-stute.de

Kirchweg 15 · 21382 Brietlingen
Telefon 04133 / 3107 · Fax 4399

Wir geben ihnen den Rahmen für ihre Hochzeitsfeier.
In unseren Räumen von 20 bis 100 Personen können wir
Ihre Feier ganz nach ihren Wünschen ausrichten.
Unsere Räume sind alle behindertengerecht ausgelegt.
Still-und Babywickelraum gehören zum Standard.
20 Jahre Erfahrung im Organisieren und Durchführen von
Hochzeitsfeiern machen uns zu Hochzeitsprofis.
Vom ersten Gedanken – Polterabend … wo feiern wir – bis
zum Frühstück nach der Feier begleiten wir Sie gerne.
Unsere Küche bietet Ihnen von regional/rustikal bis zum
Besonderem alles, was das Herz begehrt.
Die Getränkeauswahl wird von Ihnen festgelegt und lässt
keine Wünsche offen.
Mit unseren Partnern bieten wir einen Bus-Shuttle an, sodass
Sie und Ihre Gäste gut nach Hause kommen.
Kommen Sie einfach mal vorbei.
Ihre Hochzeitsprofis von der Grünen Stute

Den schönsten Tag  im Leben bei uns erleben

Praxis Kaul-Hofmann

Klassische Homöopathie
Craniosacrale Therapie

Meditation

NeuLentenauerWeg 5a 04136 913600

www.PraxisKaulHofmann.vpweb.de

Liebe Echemer Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, wir begrüßen sehr, 
dass die Samtgemeinde Scharne-
beck nach langer Zeit wieder ein 

Mitteilungsblatt eingeführt hat. Hier können 
nun alle Mitgliedsgemeinden und vor allem 
alle Vereine und Institutionen über Planungen, 
Aktivitäten und Geschehnisse ohne Zensur be-
richten. Die Gemeinde Echem möchte hiervon 
natürlich gerne Gebrauch machen, also:

Am 25. Februar 2013 hat der Gemeinde-
rat den Haushalt der Gemeinde beschlos-
sen. Der Ergebnishaushalt sieht vor: 533.700 
Euro Erträge, 575.700 Euro Aufwendungen,                                                             
64.000 Euro außerordentliche Erträge (Grdst.
Verkauf). Finanzhaushalt 489.600 Euro 
Einzahlungen aus Verwaltungstätigkeit,                                                              
499.800 Euro Auszahlungen aus Verwaltungs-
tätigkeit, 149.500 Euro Einzahlungen für In-
vestitionen, 95.000 Euro Auszahlungen für 
Investitionen. 

Es werden keine Kredite aufgenommen. Die 
Hebesätze für Grundsteuer A, Grundsteuer B 
und Gewerbesteuer bleiben bei 340 %.

Für Investitionen und Unterhaltungsar-
beiten sind vorgesehen: Schulstraße 5.000 
Euro, Ausbau Neuer Weg 75.000 Euro, Sport-
förderung 10.000 Euro, Baumpflanzungen 
5.000 Euro, Reparatur Brücke Fischhausen 
8.000 Euro, Straßenunterhaltung 15.000 Euro, 
Wirtschaftswege 10.000 Euro, neue Straßen-
lampen 12.000 Euro. Der Kindergarten in Lü-
dersburg wird mit 70.000 Euro bezuschusst.

Die Gemeinde konnte im letzten Jahr trotz 
der hohen Investitionen für die Schulstraße 
und das Bahnhofsumfeld etwa 90.000 Euro 
Schulden tilgen. Derzeitiger Schuldenstand 
liegt bei etwa 50.000 Euro.

In der Sitzung am 18. März 2013 hat der 
Gemeinderat den Bebauungsplan für die Er-
weiterung der LBZ einstimmig beschlossen. 

Inzwischen sind die Bauanträge gestellt. Wir 
hoffen sehr, dass nun auch schnell die Bau-
genehmigung erteilt wird, damit die umfang-
reichen Baumaßnahmen begonnen werden 
können.

Im gemeinsamen Kindergarten der Gemein-
den Echem, Lüdersburg und Hittbergen sind 
die Umbaumaßnahmen für ein Krippenange-
bot inzwischen beendet worden. Die Gemeinde 
Echem hatte die Federführung für die Finan-
zierung der Maßnahmen übernommen. Beim 
Land Niedersachsen wurden dafür 105.000 
Euro beantragt und inzwischen auch gezahlt. 
Die Baumaßnahme wurde abgeschlossen mit 
Kosten von 106.100 Euro. Wir freuen uns über 
diese „Punktlandung“.

Die Gemeinde hat die Scharnebecker Er-
schließungsgesellschaft gebeten, einen Ent-
wurf vorzubereiten für die Bebauung des 
Gebietes hinter dem Bäckerwäldchen. Hier 
können etwa 25 – 30 neue Bauplätze ent-
stehen. Wir hoffen, dass das Bebauungsplan-
verfahren noch in diesem Jahr abgeschlossen 
werden kann. Wir wollen insbesondere junge 
Familien für dieses Gebiet gewinnen, denn 
wir brauchen ja bekanntlich dringend „Nach-
wuchs“ für den Erhalt unserer Schule, für die 
der Gemeinderat kämpft.

In den letzten Jahren ist es durch die un-
kontrollierte Vermehrung von Hauskatzen und 
verwilderten Katzen in vielen Städten und Ge-
meinden zu einer Überpopulation von Katzen 
gekommen. So auch in Echem. Viele dieser 
Katzen leben in einem elenden Zustand: Sie 
sind verwahrlost, oft krank und befallen von 
Flöhen und Würmern. Dies gilt besonders für 
dauerhaft frei lebende Katzen. Die Kastration 
aller freilaufenden Katzen und Kater, der soge-
nannten „Freigänger“, ist der einzig geeignete 
und tierartgerechte Weg aus diesem Kreislauf. 
Aus diesem Grund bitten wir alle Halter, ihre 

Informationen aus der Gemeinde Echem

Gemeinde Echem

freilaufenden Katzen und Kater frühzeitig ka-
strieren zu lassen.

Ich wünsche Ihnen, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger einen schönen Frühling nach 
diesem langen Winter.

Ihr Bürgermeister Steffen Schmitter

Am 1. Juni um 9:00 Uhr findet das 
nächste Männerfrühstück im Pfarr- und 
Gemeindehaus in Hittbergen statt. Das 
Thema des Männerfrühstücks entnehmen 
Sie bitte der Tagespresse.

Anmeldungen bitte bis zum 28. Mai an 
die Pfarrämter in Hittbergen (04139 6007) 
oder Artlenburg (04139 7023). Alle Männer 
sind herzlich willkommen.

[Axel Küster]

Männerfrühstück
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Dorfplatz · Die Linde, die im letz-
ten Herbst von einem unbekannten 
LKW umgefahren worden war, wird 
durch eine Ersatzpflanzung wieder 

erneuert. Der Gemeinde ist dadurch ein hoher 
Schaden entstanden. 

Haushalt 2013 · Der Haushalt der Gemein-
de Hittbergen ist einstimmig von den Rats-
mitgliedern verabschiedet worden. Hier nenne 
ich Ihnen die wichtigsten Eckdaten aus dem 
umfangreichen Zahlenwerk.

Der Ergebnishaushalt schließt mit einem 
Überschuss von ca. 60.000,00 € ab. Erträgen 
von 592.100,- € stehen Ausgaben in Höhe 
von 532.000,00 € gegenüber. 

Im Finanzhaushalt werden Einzahlungen 
von 544.700,00 € erwartet. Die Auszahlungen 

werden mit 466.200,00 € angenommen. So-
mit ergibt sich hier ein Saldo von 78.500,00 €. 
Die Hebesätze bleiben unverändert bei 340% 
für die Grundsteuern A und B sowie 330% für 
die Gewerbesteuer.

Flächennutzungsplan · Zurzeit wird die 
37. Änderung des Flächennutzungsplans der 
Samtgemeinde Scharnebeck bearbeitet. Hier-
bei geht es um die Änderungen die in der Ge-
meinde Hittbergen. Die Daten des Entwurfs 
unter www.scharnebeck.de unter der Rubrik 
Bürger/Aktuelles einzusehen. Sie haben die 
Möglichkeit, bis zum 17.05.2013 eine schrift-
liche Stellungnahme abzugeben.  

Spielplatz · In diesem Jahr soll es zu einer 
Veränderung auf dem Spielplatz kommen. Es 
ist zum Beispiel vorgesehen, den Erdhügel 

Bericht des Bürgermeisters

Gemeinde Hittbergen
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wieder abzutragen, weil sich die Erwartungen, 
dass sich dort Mountainbikes austoben, nicht 
erfüllt haben. Es ist sehr aufwändig, den Hügel 
zu pflegen. Der Sozialausschuss wird sich um 
eine Neuaufteilung des Spielplatzes Gedanken 
machen.  

Jugendfeuerwehr · Hier spreche ich einmal 
die Mädchen und Jungen im Alter von 10 bis 
16 Jahren an. Wenn Ihr Lust habt, euch re-
gelmäßig zu Übungen und Spielen zu treffen, 
schaut doch einfach mal am Mittwochabend 
an den Feuerwehrhäusern vorbei oder sprecht 
den Jugendwart eurer Feuerwehr an. 

Ein Frohes Pfingstfest wünscht Euch/Ihnen 
Euer/Ihr Bürgermeister Alfred Ritters

Es war ein schönes und ereignisreiches 
Regierungsjahr und schon steht ein neues 
Schützenfest vor der Tür. Bereits am Sonntag  
vor dem Schützenfest (23.06.2013) findet ab 
15 Uhr das Schießen des Kinderkönigsprobe-
schusses statt. Dazu sind alle Kinder herzlich 
eingeladen. Das Schützenfest beginnt in die-
sem Jahr mit dem Abholen des Jungschützen-
königs mit dem anschließenden Königspro-
beschuss. Wer am Samstag eine ruhige Hand 
beweist und den besten Königsschuss abgibt, 
werden alle dann am Samstag bei der Prokla-
mation erfahren. Zuvor heißt es nach dem ge-
meinsamen Schnitzelessen, einen kühlen Kopf 
zu wahren. Zur gleichen Zeit mit den Gro-

ßen starten auch 
die Kleinen Ihren 
Wettkampf um die 
Königswürde. Alle 
Kinder sind  einge-
laden, sich  ab 14 
Uhr bei Spiel und 
Spaß  zu vergnü-
gen und so man-
chen tollen Preis 
vom Kinderschüt-
zenfest mit nach 
Hause zu nehmen.  

Ab ca. 16:15 Uhr 
wird es spannend, 

Hittbergen in der Hand der Schützen am 29. und 30. Juni

Gerne erinnert sich das „alte“ Königsteam 2012/2013 an seine Amtszeit und wünscht 
dem neuen Königsteam ebenso viel Freude am Regieren
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wenn die Schützen zur Proklamation antreten 
und die Ergebnisse erfahren und die Ernen-
nung des neuen Königs durch den Präsidenten 
Axel Zeyn miterleben. Das neue Königsteam 
hat dann am Abend ab 20 Uhr seinen ersten 
öffentlichen Auftritt bei Tanz und Discomusik 
in der Dorfgemeinschaftshalle. 

Der Sonntag beginnt um 9 Uhr mit der 
Andacht in der Dorfgemeinschaftshalle und  
anschließendem Katerfrühstück. Ab 12 Uhr 
werden dann die befreundeten Vereine auf 
dem Dorfplatz in Empfang genommen und im 
Anschluss daran findet der traditionelle Fest-
umzug durch Hittbergen statt. Danach darf 
beim Preisschießen oder beim Losen für die 
tolle Tombola viel Ehrgeiz bewiesen werden. 
Die Preisverteilung findet um ca. 19:45 Uhr 
statt. Der öffentliche Schützenball um 20 Uhr 
beendet dann die drei tollen Tage. 

Der Schützenverein Hittbergen freut sich 
auf Ihren Besuch! Weitere Informationen er-
halten Sie auch unter:  www.schuetzenverein-
hittbergen.de.

[Frank Bartnik]
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Geld · Im politischen Leben 
gehört der Jahresanfang den Fi-
nanzen und dem Haushalt. Wir in 
Hohnstorf/Elbe erwarten für 2013 

ca. 1,75 Millionen Euro an Einnahmen. Eine 
wesentliche Säule dieser Einnahmen ist unser 
Anteil an der Einkommenssteuer aller Hohn-
storfer Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
mit 825.000 Euro. Deswegen haben auch wir 
Kommunalpolitiker immer ein Auge auf die 
Arbeitslosenzahlen in unserem Dorf, denn je 
mehr Bürgerinnen und Bürger in Lohn und 
Brot stehen, umso finanziell handlungsfähiger 
sind wir.  

Von den 1,75 Millionen Euro Einnahmen 
führen wir aber gleich wieder 988.500 Euro 
an Umlagen ab, u.a. an die Samtgemeinde und 
den Landkreis. Weitere 398.100 Euro sind für 
die Personalkosten, u.a. in unserem Kindergar-
ten, vorgesehen. So schrumpfen unsere Hand-
lungsfähigkeit und unsere Planungen sehr 
schnell zusammen. Dennoch ist der Haushalt 
2013 ausgeglichen und im Idealfall schließen 
wir mit einem Plus von 22.600 Euro ab. Unsere 
Rücklagen würden es uns aber auch ermögli-
chen, ein Minus am Jahresende mit den Über-
schüssen aus den Vorjahren auszugleichen.

Neben diesen Rücklagen haben wir natür-
lich auch Schulden, die pro-Kopf-Verschul-
dung unseres Dorfes sinkt aber bis Ende 2013 
weiter auf ca. 120,- Euro. Im kommenden Jahr 
haben wir die Möglichkeit einen größeren 
Kredit abzulösen und damit den Schulden-
stand weiter zu senken.

 20. Hohnstorfer Eiswette · Der Neujahr-
sempfang der Gemeinde Hohnstorf/Elbe war 

auch 2013 wieder ein voller Erfolg. Nach einer 
ausgiebigen Begutachtung stellen die Wett-
paten Eckhard Panz und Thomas Lohmann ein-
mütig fest: „De Elv geit!“. Als Überraschungs-
gast trat der damalige nieders. Kultusminister 
Dr. Bernd Althusmann auf. Der Überschuss der 
Eiswette ging an die Freiwillige Feuerwehr für 
die Anschaffung eines Pavillons.

 Ärger · Der Vandalismus hat wieder Einzug 
in unsere Gemeinde gehalten. Hinweisschilder 
am Deich und eine Hinweistafel an der Aus-
schachtung wurden abgerissen bzw. beschä-
digt. Auf dem Außengelände des Kindergar-
tens wurden Glasflaschen zerschlagen. Vielen 
Hohnstorfern und auch mir geht bei solchen 
sinnlosen Aktionen die Hutschnur hoch. Einem 
Betroffenem ist jetzt endgültig der Kragen 
geplatzt und er hat für Hinweise, die zur Er-
greifung der Täter führen, eine Belohnung von 
200,- Euro ausgesetzt. 

Freiwilliges soziales Jahr (FSJ) · Die Ge-
meinde Hohnstorf/Elbe bietet in Kooperation 
mit einem sozialen Träger ab dem 1. August 
2013 erstmalig ein FSJ an. Damit soll es jun-
gen Menschen leichter fallen, die Schwelle 
zwischen Schule und Beruf zu überschreiten. 
Das FSJ kann die unterschiedlichen Stärken 
von jungen Menschen aufzeigen und bietet 
Zeit und Möglichkeit sich zu orientieren. Be-
werbungen sind an die Gemeindeverwaltung 
zu richten.

Bürgermeister an der Kette · Die letzte 
Sitzung unseres Dorfparlaments wurde dazu 
benutzt, den Bürgermeister an die Kette zu 
legen. Während der Einwohnerfragestunde 
bat unser Ehrenbürgermeister Jens Kaidas um 
das Wort, um dann eine wunderschöne, sehr 
repräsentative Bürgermeisterkette aus dem 
Hut zu zaubern. Gestiftet wurde sie von un-
serem neuen Tierarzt Dr. Dieterich, unserem 
Kfz-Meister Jochen Ritter, dem Werbefach-
mann Klaus Theuerkauf und Günter Lüchau. 
Der Lauenburger „Kunststücker“ Olli Mayer-
Gevert hat sie dann in umfangreicher Hand-
arbeit erstellt. Die Kette besteht aus 935er 
Silber und alle Bürgermeister, auch die der 

ehemaligen Gemeinde Sassendorf, seit 1945 
sind eingraviert. Dieses wertvolle Stück ver-
leiht dem Amt des Bürgermeisters noch mehr 
Würde und sogar etwas Glanz. Sie soll den 
Träger aber auch stets nachdrücklich an seine 
Pflichten erinnern.

Wohnberater · Im Rahmen der Senioren-
arbeit der Gemeinde Hohnstorf/Elbe steht der 
ausgebildete Senioren-Wohnberater Focke 
Redell allen Hohnstorfer Seniorinnen und Se-
nioren bei allen Fragen zum barrierefreien und 
altersgerechten Wohnen zur Verfügung. Kon-
takt über das Gemeindebüro.

Mehr Licht · Gerade die dunkle Jahreszeit 
zeigt uns die „schwarzen Löcher“ in unserem 
Dorf auf. Neben der stromsparenden Sanie-
rung der bestehenden Straßenlampen werden 
wir daher 2013 auch einige neue Leuchten 
aufstellen. So zum Beispiel auf dem Fußweg 
von der Dreifeldsporthalle nach Sassendorf 
oder auf dem großen Platz an der Grundschule 
bzw. dem Gemeindebüro (Kreuzung Schulstra-
ße/Am Deich).   

Eichenprozessionsspinner · Leider gibt es 
diesen unscheinbaren Nachtfalter und seine 
gefährlichen Larven auch bei uns. Demnächst 
finden Abstimmungsgespräche zwischen 
Landkreis, Samtgemeinden und Gemeinden 
zur Bekämpfung dieser Plage statt. Die Ge-
meinde Hohnstorf/Elbe hat vorsorglich dafür 
Geld im Haushalt 2013 bereitgestellt.

Zahnarzt bleibt – Tierarzt kommt! · Trotz 
gegenteiliger Gerüchte bleibt die Zahnarzt-
praxis von Dr. David Rainsborough erhalten. 
Sie soll wieder eine Gemeinschaftspraxis wer-
den. Rainsborough bemüht sich um eine(n) 
Nachfolger(in) für Dr. Alexandra Wörner, die 
mit einer Kollegin in Barendorf eine eigene 
Praxis gegründet hat.

In nächster Zeit wird dann auch der Tierarzt 
Dr. Dieterich seine Praxis in der alten Decksta-
tion im Basedowsweg eröffnen. Im Moment 
laufen dort noch umfangreiche Sanierungs- 
und Umbauarbeiten.

Sanierung Straße „An der Schmiede“ · 
Unsere Straßen sind unsere Sorgenkinder und 
wir müssen sie Stück für Stück sanieren. Nach 
der Straße „Am Buscheberg“ soll nun die Stra-
ße „An der Schmiede“ in den Fokus genommen 
werden. 

 Ihr André Feit, Bürgermeister

Neuigkeiten aus Hohnstorf

Gemeinde Hohnstorf
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Lange galt die Hohnstorfer Dorf-
chronik als verschollen, lediglich 
ein unvollständiger und schlecht 
lesbarer alter Kopiensatz aus den 

späten 60er Jahren lag im Gemeindearchiv. 
Das Original galt als verbrannt bzw. ver-
schwunden. Bis vor einigen Tagen ein Brief 
der Sparkasse Lüneburg den Hohnstorfer Bür-
germeister André Feit erreichte. „Darin bat 
man uns, zwei sogenannte Verwahrstücke 
aus der Obhut der Sparkasse wieder an uns 
zu nehmen“, so Feit. „Die antiquierte Form der 
Verwahrung bietet die Sparkasse Lüneburg in-
zwischen nicht mehr an“, erklärt Janin Peters, 
Mitarbeiterin der 
Sparkassenfilia-
le in Hohnstorf, 
den Hintergrund. 
Aber in der Ge-
meinde Hohn-
storf/Elbe wusste 
niemand um was 
für Verwahr-
stücke es sich 
handelt. „Wir 
fanden keinen 
Einlieferungsbe-
leg oder derglei-
chen bei uns und 
die Stücke waren nach Auskunft der Sparkas-
senmitarbeiterin verpackt und mit Bindfaden 
und Siegelwachs verschlossen. Auf dem Siegel 
hieß es noch Kreissparkasse Lüneburg. In den 
alten Unterlagen der Sparkasse fand sich dann 
irgendwo das einzelne Wort `Chronik`“, so die 
stellv. Bürgermeisterin Annette Kork über die 
überraschende Situation. 

Jetzt fand dann in der Filiale der Sparkas-
se in Hohnstorf/Elbe die Übergabe statt und 
nach dem Siegelbruch erschienen unter dem 
alten Packpapier dann tatsächlich die lederge-
bundenen Originale der Hohnstorfer Chronik 
und als Zugabe noch die Chronik der bis 1974 
selbständigen Gemeinde Sassendorf. „Sie wur-
den bis ca. 1970 geführt und müssen dann, 
aus Angst vor Verlust oder Beschädigung, 
als Verwahrstücke an die Sparkasse gegeben 
worden sein“, recherchierte Feit. Irgendwann 
kam dann das Gerücht auf, der unvollständige 
Kopiensatz im Gemeindearchiv sei das einzige 
erhaltene Fragment der bei einem Brand ver-

nichteten Hohnstorfer Chronik. 
Die beiden jetzt gefundenen Originale ent-

halten u. a. eingeklebte Fotos mit dem alten, 
charakteristischen Zackenrand, Millionen-
geldscheine aus der Zeit der Inflationen und 
Lebensmittelkarten aus der Nachkriegszeit. 
Die beiden Lederumschläge und die darin ver-
wendeten Vordrucke stammen aus den 30er 
Jahren. In dieser Zeit führten die Nationalso-
zialisten die Stelle des Dorfbuchschreibers in 
jeder Gemeinde verpflichtend ein. 

Entsprechend findet sich auf dem Buchrü-
cken der größeren Hohnstorfer Chronik, ne-
ben anderen Symbolen, auch das Hakenkreuz. 
„Leider verrät uns die Chronik jedoch kaum 
etwas aus dieser Zeit“, so Hobby-Historiker 
Feit enttäuscht. Der Zeitraum 1933 bis 1945 

Verschollene Chroniken wieder aufgetaucht
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V.L.: Stellv. Bürgermeisterin Annette Kork, Anke Stern, Janin Peters, Michael Burmester (alle
Sparkasse) und Bürgermeister André Feit

TV • Multimedia • Telecom • Sat

SP:Kruse

ServicePartner

Am Sportzentrum 4a · 21522 Hohnstorf · Telefon: 04139 68345
www.sp-kruse.de

 Service Partner Michael Kruse
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In seiner Sitzung am 12.03.2013 
hat der Samtgemeindeausschuss 
die Aufstellung der  37. Änderung 
und Digitalisierung des Flächen-

nutzungsplanes für die Gemeinde Hittbergen 
gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch beschlossen. 

Nach § 3 (1) Baugesetzbuch ist die Öf-
fentlichkeit möglichst frühzeitig über die 
allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung 
zu unterrichten. Diese frühzeitige Bürgerbe-
teiligung findet im Rahmen einer Auslegung 
statt. Die Auslegung erfolgt im Gebäude der 
Samtgemeinde Scharnebeck, Marktplatz 1, 
21379 Scharnebeck, Raum 2.03 bis Montag, 
den 13.05.2013 während der Dienststunden, 
montags – mittwochs 8.00 – 12.00 Uhr und 
14.00 – 15.30 Uhr, donnerstags 8.00 – 12.00 
Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr, freitags 8.00 – 
12.00 Uhr.

Die Unterlagen können in dieser Zeit von 
Jedermann eingesehen werden. Anregungen 
und Hinweise zu den beabsichtigten Änderun-
gen können schriftlich oder zur Niederschrift 
bis zum 17.05.2013 abgegeben werden. Ver-
spätet eingehende Stellungnahmen können 
unberücksichtigt bleiben.   

Laars Gerstenkorn
Samtgemeindebürgermeister

Flächennutzungsplan 
Hittbergen

ist nur bruchstückhaft vorhanden und wur-
de später in Rückblicken ganz allgemein be-
schrieben. „Wir müssen davon ausgehen, dass 
dieses Kapitel bei Kriegsende ausgeheftet und 
vernichtet wurde“, vermutet Feit. Dennoch ist 
dieser Fund für die Hohnstorfer und Sassen-
dorfer Geschichte spektakulär, zumal die Exi-
stenz einer Sassendorfer Chronik bisher völlig 
unbekannt war.

 [André Feit, Bürgermeister]
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Bereits seit dem Spätsommer 
2012 ist die Gemeinde Lüdersburg 
mit einer eigenen Homepage un-
ter der Adresse  www.gemeinde-

luedersburg.de online. Der virtuelle Besucher 
erfährt dort neben den üblichen allgemeinen 
Informationen zum Gemeinderat und der Ver-
waltung, den im Gemeindegebiet ansässigen 
Institutionen und Vereinen auch immer wieder 
Neues und Aktuelles aus der Gemeinde.  

Dem Bürgermeister und  seinem Team ist es 
ein besonderes Anliegen, die Einwohner und 
Bürger der Gemeinde Lüdersburg umfassend 
zu informieren. Aus diesem Grunde nutzt die 
Gemeinde auch intensiv das von der Samtge-
meinde auf deren Homepage (www.scharne-
beck.de) betriebene Ratsinformationssystem 
Allriss. Dort werden neben den Sitzungster-
minen des Rates nicht nur die Einladungen,  

sondern auch alle den öffentlichen Teil von 
Ratssitzungen betreffenden Vorlagen und 
Niederschriften eingepflegt. 

Da die Erstellung und Pflege von Internet-
seiten eine arbeitsintensive Aufgabe bedeutet, 
werden die Informationen und Darstellungen 
zur Gemeinde weiterhin wachsen.  Insbeson-
dere ist als nächstes die Umsetzung eines 
Branchenbuches geplant, in welchem u. a. 
ortsansässige Gewerbetreibende, Gaststätten 
oder auch Ferienzimmervermietung gegen 
ein geringes jährliches Entgelt aufgenommen 
werden können. 

Wer Interesse an einem Eintrag auf der In-
ternetseite der Gemeinde Lüdersburg hat, mel-
det sich bitte bei der Verwaltung (Fr. Strasser-
Hildebrandt unter Tel. 04139/696593 oder per 
E-Mail gemeinde@gemeinde-luedersburg.de) 

[ Klaus Bockelmann]

Gemeinde Lüdersburg aktuell im Internet

Gemeinde Lüdersburg

Kai Beck · Malermeister · Betriebswirt (HWK)
Eichenweg 2A · 21379 Scharnebeck

Tel. 04136 911511 · Mobil 0174 9168771
malermeister-beck@gmx.de

Montag bis Freitag 6.15-18.00 Uhr
Samstags 6.15-13.00 Uhr
Sonntags 7.30-10.30 Uhr

Wir sind täglich für Sie da!

In Scharnebeck, Adendorfer Straße 4
Tel.: 0 41 36 - 911 97 05 · www.der-lecker-baecker.de

Sie suchen noch 
einen Ausgleich zum 
hektischen Berufs-
alltag, möchten Kraft 

in der Natur schöpfen und Ihre 
Familie gut aufgehoben wissen?

Im Ortsteil Jürgenstorf der Ge-
meinde Lüdersburg gibt es noch 
freie Baugrundstücke, die teil-
weise bei Bedarf durch Zukauf 
noch vergrößert werden können!

Für Naturliebhaber bieten die 
12 voll erschlossenen Grundstü-
cke in verkehrsberuhigter Sack-
gassen- und Ortsrandlage eine Oase der Ruhe 
mit Weitblick über die Felder. Rad- und Wan-
derwege schließen sich unmittelbar an.

Für Familien attraktiv sind Kindergärten mit 
Krippe in 1200m Entfernung, die auch ohne 
Auto per Radweg erreichbar sind. Ein Spiel-
platz in direkter Nähe kann ohne Straßenüber-
querung erreicht werden. Die Bushaltestelle 
für die Schülerbeförderung zu allen Formen 
der weiterführenden Schulen in der Nachbar-

gemeinde Scharnebeck liegt in direkter Nähe.
Für Golf- und/oder Pferdesportler: Der 

Golfclub Lüdersburg verfügt über zwei ab-
wechslungsreiche 18-Loch Plätze, einen öf-
fentlichen 4-Loch Platz sowie großzügige 
Übungseinrichtungen. 

Pferdeliebhaber finden hier mit diversen 
Unterstellmöglichkeiten, Reitwegen und einer 
Reithalle alle Erfordernisse für den Pferde-
sport. Näheres unter www.seb-baugrund.de.

[Klaus Bockelmann]

Baugebiet „Im Buschbaum“ stellt sich vor
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Der LandFrauenverein Echem lädt ein zur 
Gartenbesichtigung in Echem mit Start am 
Kräuterbeet der LandFrauen auf dem Gelände 
des LBZ-Echem, Parken auf großem Parkplatz 
(von der Landesstraße aus) möglich, Kaffee 
und Kuchenbüfett der Echemer LandFrauen, 
Bratwurst (Jugendfeuerwehr). Info LandFrau-
en-Arbeit, VK Backbuch Echem, Lüneburger 
Landkochbuch, Kräuterrätsel, Kaltgetränke zur 
Erfrischung stehen in den Gärten bereit.

Rundgang durch den Ort: Startpunkt LBZ-
Echem Zur Bleeke 6, 21379 Echem; Böther, 
Zur Klipp2, 21379 Echem; Hencke, Zur Bleeke 
4, 21379 Echem; Böttger, Kuhstr. 14, 21379 
Echem; Plambeck, Am Osterberg 10, 21379 
Echem; Schröder, Zum Blöcken 2, 21379 
Echem; Timm/Pöppelmann, Am See10, 21379 
Echem.

Eintritt  einmalig 5 Euro pro Person für alle 
Standorte, Kinder frei. 	    [Birgit Wessel]

„Hereinspaziert!“

Es gibt noch für folgenden in nächster Zeit 
beginnenden Kurs in der Domäne Scharne-
beck, Mühlenstraße 3, bzw. im Schulzentrum-
freie Plätze: 22. Mai, 20:00 Uhr, W31327SC 
- Meditation und Stressbewältigung, Kaul-
Hofmann, Isabell.
Anmeldungen per Anmeldekarte, per Inter-
net www.vhs.lueneburg.de oder per Telefon: 
04131-1566-0, - 119, - 120, - 121, - 122.

VHS Kurs in Scharnebeck
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Wohnen am Tor zur Elbtalaue

WWW

Unsere Baugebiete
SEB bietet voll erschlossene Grundstücke in der Samtgemeinde Scharnebeck an

Attraktive Baugebiete,

günstige Konditionen

Unser Angebot:
25 freie Bauplätze in Artlenburg   30 freie Bauplätze in Brietlingen

Hoher Freizeitwert
» Schiffshebewerk und Kletterwald in Scharnebeck
» Windmühle und Jachthafen in Artlenburg
» Golfplatz in Lüdersburg
» Reiten in Brietlingen und Lüdersburg

SCHARNEBECK, Lüneburger Straße:
1 Grundstück 723 m2

RULLSTORF, Am Kronsberg:
1 Grundstück 884 m2

       Ihr Ansprechpartner:
       Herr Horst-Günther Adam

Marktplatz 1 · 21379 Scharnebeck
Tel. 04136 907-52 · Fax 907-35
seb@scharnebeck.de
www.seb-baugrund.de

BOLTERSEN, Dahlwegsfeld Süd:
14 Grundstücke 580 - 780 m2

= verkauft

ARTLENBURG: 1 Grundstück für EFH  
+ ca. 25 Grundstücke (Mühlenweg)

HITTBERGEN, Im Kamp: 
3 Grundstücke für EFH  

LÜDERSBURG, Im Buschbaum: 
8 Grundstücke  

» Reihersee und vieles mehr
» Gute Verkehrsanbindung nach Lüneburg + Hamburg
» Kindergartenplätze
» Einkaufsmöglichkeit
» alle Schulformen

       Ihr Ansprechpartner:
       Herr Horst-Günther Adam
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· Anzeige ·
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Pfingsten steht vor der Tür und Scharnebeck 
erwartet das unter dem Motto „Man trifft 
sich….“ stehende 117. Volks- und Schützen-
fest. Die Vorbereitungen für das Volksfest sind 
weitestgehend abgeschlossen.

Das Schützenfest wird am Freitagabend mit 
einem Festkommers eröffnet, zu dem Präsi-
dent Jürgen Reimer auch zahlreiche Gäste aus 
dem öffentlichen Leben und den Repräsen-
tanten der Scharnebecker Vereine erwartet. 
Auf dem Festkommers wird 
der amtierende Schützen-
könig Dierk Oldenburg, „Der 
Erfolgreiche“, verabschiedet. 
Dierk Oldenburg hat sich mit 
seinem Königsteam nicht 
geschont - der Verein ist 
ihnen zu großem Dank ver-
pflichtet.

Beim Festkommers wer-
den verdiente Mitglieder 
und erfolgreiche Sport-
schützen geehrt und Beför-
derungen ausgesprochen. 
Nach dem Empfang durch 
den Gemeinderat am Sonnabendmorgen lädt 
der scheidende König in seine Residenz zum 
Frühstück ein. Danach geht es durch den Ort 
zum Schützenplatz, wo um 12:30 Uhr durch 
den Präsidenten und den Vereinssportleiter 
das Königsschießen eröffnet wird. Das Ge-
heimnis des neuen Königs wird gegen 16:45 
Uhr gelüftet, wenn der Kommandeur zur Pro-
klamation antreten lässt. 

Am Sonnabend wird im VeranstaltungsCen-
trum unter dem Motto: „Scharnebecks lange 
Nacht“ das Tanzbein geschwungen. Auch in 
diesem Jahr können sich die Besucher auf ein 
Höhenfeuerwerk freuen!

Am Sonntag werden auf dem Marktplatz 
die Gastvereine mit Musik empfangen. Da-

Im Bereich Tourismus und Internetpflege 
steht bei der Samtgemeinde Scharnebeck ein 
Wechsel ins Haus. Frau Bianca Meier wird 
die Samtgemeindeverwaltung, für die Dauer 
der Elternzeit, ab Juni verlassen. Ihre Aufga-
ben übernimmt Frau Thea Kersten. Bei ihrer 
Nachfolgerin, der gelernten Veranstaltungs-
kauffrau sind u. a. die Veranstaltungen des 
Verkehrsverein Samtgemeinde Scharnebeck 
wie die Tour de Marsch, das Sommerfest am 
Reihersee, das Weinfest in Scharnebeck, das 

Kartoffelfest in Brietlingen und der Weih-
nachtsmarkt in Scharnebeck in guten Hän-
den. Zukünftig nimmt Frau Kersten auch die 
Beiträge und Veranstaltungen für das Mittei-
lungsblatt, oder die Internetseite der Samtge-
meinde Scharnebeck www.scharnebeck.de per 
Mail an kersten@scharnebeck.de entgegen. 
Telefonisch erreichen Sie Frau Kersten unter 
Tel: 04136 907-21.

[Bianca Meier/Thea Kersten]

nach formieren sie sich zu einem Festumzug 
und werden durch den festlich geschmückten 
Ort zum Schützenplatz marschieren.  

Der Sonntagabend gehört wie immer der 
Jugend und allen, die jung geblieben sind. Ein 
DJ und ein Promotionteam werden den Party-
gästen eine heiße Nacht bereiten.

Das Schützenfest 2013 wird am Pfingst-
montag mit dem Kinderschützenfest fortge-
setzt. Dagmar Witt hat mit ihrer Damenab-

teilung für die kleinen Schützenfestbesucher 
ein abwechslungsreiches Programm vorbe-
reitet. Natürlich werden am Ende des Kin-
derschützenfestes auch die neuen Kinder- 
majestäten proklamiert.

Das Schützenfest 2013 klingt am Montag 
mit einem Matjesessen aus, für das Bürger-
meister Dr. Dieter Heidelmann die Schirmherr-
schaft übernommen hat - Gelegenheit zum 
Kennenlernen und Klönen und für die Orga-
nisatoren die Stunde für ein erstes Resümee.

Die Scharnebecker Schützen hoffen auf 
freundliches Pfingstwetter, einen gut besuch-
ten Festplatz, damit auch das Schützenfest 
2013 ein großes Volks- und Schützenfest wird.

[Gerhard Druckenbrodt]

Man trifft sich - auf dem Schützenfest ScharnebeckPersonalwechsel in der 
Stabstelle der SG

Die frisch gekürten Damenköniginnen, v.l.n.r.: Vizekönigin Daniela Burzlaff, 
Schützenkönigin Monika Oldenburg, Adjutantin Nicole Unger

Bianca Meier (links) und ihre Nachfolgerin Thea 
Kersten
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Auf unserer großen neuen 
Ausstellungsfläche sind viele 
schöne Pflanzen vorrätig:
Schöne Staudenauswahl ab 1,35 €
Blauer Storchenschnabel     ab 1,80 €
XXL Stauden und große Rosenvielfalt

Stadtweg 2 · 21379 Rullstorf · Tel. 04136 91270 · www.franz-darger-galabau.de

· Teichpflanzen 
· Muscheln 
· Teichfische
· Moderne exquisite Gartendeko 
· Geschenke 
· Geschenkgutscheine

19. Juni 2013 ab 19:30 Uhr Sit-
zung des Rates der Samtgemeinde 
Scharnebeck.

Die jeweilige Tagesordnung und 
weitere Einzelheiten sind im Bürgerinforma-
tionssystem der Samtgemeinde Scharnebeck 
auf der Homepage www.scharnebeck.de zu 
lesen.

Nächste öffentliche Sitzung
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Entgegen aller Gerüchte gibt es die Schüt-
zengilde Artlenburg noch und im August 2013 
findet wieder ein Schützenfest statt.

Auf der diesjährigen Hauptversammlung, zu 
der Präsident Heinz Rühmann alle Mitglieder 
und Ehrenmitglieder begrüßte, wurde ein-
stimmig beschlossen, dass die Schützengilde 
Artlenburg mit neuer Tatkraft in diesem Jahr 
wieder ein Schützenfest ausrichtet. Dieses 
wird in etwas veränderter Form stattfinden, 
nähere Informationen können zu gegebener 
Zeit aus der Presse und Werbeplakaten ent-
nommen werden.

Im Jahr 2012 gab es statt eines öffentlichen 
Schützenfestes ein internes „kleines“ Schüt-
zenfest. Hier konnte auf die Königsscheiben 
geschossen werden, jedoch blieben die Majes-
täten aus, es gab „nur“ einen Lichtpunktkönig: 
Pepe Rühmann. 2013 hoffen wir auf einige 
Anwärter auf die Königsscheiben.

Ein im Jahr 2012 gebildeter Arbeitskreis 
arbeitete akribisch an der nicht so stabilen 

Situation der Gilde und die Ergebnisse begeis-
terten die Mitglieder. So konnten in diesem 
Jahr sämtliche Ämter im Vorstand neu be-
setzt werden. Als Präsident der Gilde wurde 
Heinz Rühmann mit überragender Mehrheit 
wieder gewählt. Das Amt des stellvertreten-
den Präsidenten bekleidet zukünftig Marion 
Conrad. Die Ämter des Kommandeurs und des 
stellvertretenden Kommandeurs werden von 
Jörg Jacobsen sowie Heinrich Koop ausgeübt.  
Schatzmeisterin bleibt Angela Fick, Vereins-
sportleiterin Annette Meyer, ihr Stellvertreter 
heißt Helmut Meyer. Die Damenabteilung wird 
weiterhin von Andrea Gantzke geführt. Wie-
derwahl von Thomas Draack als Schriftführer, 
zum stellvertretenden Schriftführer wurde 
Karsten Knoor gewählt. Folgende Beförde-

Auch 2013 Schützenfest in Artlenburg am 17./18. August
rungen/Ernennungen standen an: Matthias 
Gantzke wurde vom Unteroffizier zum Feld-
webel befördert, sowie Hermann Burmester 
und Günther Meyer vom Feldwebel zum Ober-
feldwebel. In unserer Jugendabteilung ist al-
lerdings ein Wachstum wünschenswert.

Die Schützengilde bietet an festgesetzten 
Terminen einen Gildeabend an. 

Jeweils freitags ab 19:00 Uhr auf dem 
Schützenplatz der Schützengilde Artlenburg 
findet ein gemütliches Zusammensein für Je-
dermann statt. Hier kann geschossen werden, 
Bedingungs- wie auch ein Preisschießen, und 
geklönt werden.

Also, runter vom Sofa und auf zum Schüt-
zenplatz!			

[Marion Conrad]

Die Samtgemeinde Scharnebeck 
bietet zweimal jährlich - im Früh-
jahr und im Herbst - einen behin-
dertengerechten Ausflug an. Dieser 

Ausflug findet ganztägig statt und beinhaltet 
ein Mittagessen sowie am Nachmittag Kaf-
fee und Kuchen. Eine Zuzahlung von lediglich 
10,-- Euro pro Teilnehmer ist erforderlich. Die 
Mitfahrt einer Begleitperson ist nach Abspra-
che möglich.

Wenn Sie gerne an den Ausflügen teilneh-
men möchten, können Sie sich  bei Frau Miske 
in der Samtgemeindeverwaltung, Tel. 04136 
90730 melden. 

Der nächste Ausflug mit einem Spezialbus 
- ausgestattet mit Hebebühne und Spezial-
vorrichtung für Rollstühle - findet statt am 
Mittwoch, 29. Mai 2013.  Eine Anmeldung für 
diesen Ausflug sollte bis spätestens zum 13. 
Mai 2013 erfolgen.

Behindertengerechter 
Ausflug

Ein ausführlicher Vorbericht in der LZ über 
unseren Kleidermarkt brachte uns große Auf-
merksamkeit. Wie ein Tsunami stürmten so 
viele Frauen wie nie unseren „Kleidermarkt 
für starke Frauen“ im Dorfgemeinschaftshaus 
(DGH) und Jugendzentrum (JUZ) Scharnebeck. 
Zeitweise reichte die Warteschlange vom Hof 
bis zur Kasse.

Mitunter konnte man sich in den einzel-
nen Räumen nicht mehr drehen, so voll war 
es zwischendurch. Da wir auf einen derartigen 
Ansturm nicht gefasst waren, hatten wir ein-
fach zu wenig „Personal“, Frauen, die in den 
einzelnen Räumen beraten und beaufsichti-
gen. Unser Dank gilt deshalb allen Frauen, die 
uns spontan geholfen haben.

Das Gesamt-Ergebnis war aus unserer 
Sicht hervorragend. Wir konnten der Helmut-
Bockelmann-Hilfsinitiative e.V., die sich seit 
vielen Jahren diskret für bedürftige BürgerIn-
nen in Scharnebeck einsetzt, auf deren Jah-
resmitgliederversammlung diesmal 500 Euro 
übergeben.

Es blieb sogar noch genug, um unserer 
zweiten Leidenschaft - dem Tierschutz, zurzeit 
speziell für Katzenkastrationen - zu spenden.

Nun werden wir uns auf den nächsten Klei-
dermarkt, der für den 
31. August geplant 
ist, vorbereiten. Hier-

für brauchen wir aber noch einige Frauen, die 
bereit sind, uns dauerhaft zu helfen.

Bitte melden Sie sich bei Interesse unter 
04136 8879. Übrigens: Anmeldungen für den 
nächsten Kleidermarkt für starke Frauen unter 
dem Motto „Kleidertausch im Blätterrausch“ 
können ab 1. August unter derselben Telefon-
Nummer entgegen genommen werden.

[Maria Lazer]

10. Scharnebecker Kleidermarkt - erfolgreich wie nie!

„Steht der mir?“ Auswahl und Andrang waren groß
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• Trauerbegleitung
• Erd-, Feuer-, Seebestattungen  
 und FriedWald®-Bestattungen
• Überführungen
• Bestattungsvorsorge
• Tag- und Nachtbereitschaft
21398 Neetze/SG Ostheide ☎ (0 58 50) 3 02

21379 Scharnebeck ☎ (0 41 36) 90 03 40

21436 Marschacht ☎ (0 41 76) 4 10
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Auto-Service Ritter
Kfz.-Meisterbetrieb e.K.

Hohnstorf 
04139 / 68770

Am 5. Mai war die offizielle Eröffnung der 
Wachsaison der DLRG. Danach startete auch 
wieder der Wachdienst am Scharnebecker 
Inselsee, der wie jedes Jahr durch die DLRG 
Adendorf-Scharnebeck e.V. gesichert wird. Die 
ausgebildeten Rettungsschwimmer machen 
am Wochenende Wachdienst am See und bei 
Bedarf auch im Adendorfer Freibad. Dazu tref-
fen sie sich im Sommer jeden Samstag von 13 
Uhr bis Sonntag 18 Uhr in der DLRG Station 
Scharnebeck, direkt am Inselsee. Dort wird 
dann auch übernachtet, zusammen gekocht, 
es gibt gemütliche Grill- und Spielabende, La-
gerfeuer und vieles mehr.  

DLRG Adendorf-Scharnebeck: Wachsaison hat begonnen
Mit Eröffnung des Adendorfer Freibades be-

ginnt dort auch wieder das Sommertraining. 
Das Schwimmtraining findet jeden Diens-
tag statt. Beginn ist um 17:30 Uhr für die 
Kleinsten und endet um 20:00 Uhr mit den 
Rettungsschwimmern. Vom Jugendschwimm-
abzeichen Bronze bis hin zum Rettungs-
schwimmabzeichen Gold kann alles erreicht 
werden. Bei Interesse einfach vorbei kommen 
und informieren oder mal ein Probetraining 
machen. Viele Infos gibt es auch auf unserer 
Homepage http://adendorf-scharnebeck.dlrg.
de/.			 

[Sabine Koerner]

Auch 2013 findet in den Sommerferien 
wieder ein Betreuungsangebot an der Grund-
schule Scharnebeck statt. Das Angebot richtet 
sich an alle Grundschulkinder aus der Samtge-
meinde Scharnebeck. In der Zeit vom 1. - 12. 
Juli geht es zwei Wochen jeweils in der Zeit 
von 8:00 – 13:00 Uhr um das Thema: „Wer 
waren die Ritter?“ 

Mit unseren erfahrenen pädagogischen 
Fachkräften tauchen die Kinder in das Mit-
telalter ein: Ritter, Burgen, Abenteuer… wie 
war das Leben vor 800 Jahren, was haben die 
Menschen gegessen, wie haben sie sich ge-
kleidet? 

Die Kinder lernen, spielen, basteln und ko-
chen wie Kunibert und Kunigunde. Anmelde-
schluss ist der 19.6.2013, die Kosten liegen 
bei 69,- Euro/Woche. Anmeldungen bitte bei 
PädIn e.V., Herrn Sven Großheide, Tel.: 04131 
731056. Weitere Informationen und Anmel-
deformulare finden Sie unter www.paedin.de.

[Godeke Klinge]

PädIn - Ferienbetreuung

Die Sitzbankgrup-
pen, die der Verein 
Landschaft & Natur 
e.V. der Gemeinde 
Lüdersburg gestif-
tet hat, wurden in  

diesem Winter generalüberholt und laden 
jetzt wieder an den verschiedensten Standor-
ten zum Verweilen ein, z.B. nach einer Fahr-
radtour. Näheres auch unter www.landschaft-
und natur.de.                      [Dr. Jochen Lange]

Sitzbänke zum Verweilen

Die nächste Ausgabe (Nr. 2)
erscheint am 2. August 2013

Redaktionsschluss der Ausgabe 
ist der 5. Juli 2013

Damit hatte der Förderverein der Grund-
schule Scharnebeck im Jahre 1997 begon-
nen: Mit der Aufführung eines Theaterstücks 
der Grundschüler, um mit dem Erlös aus dem 
Verkauf der Eintrittskarten einen Beitrag für 
die Finanzierung der vom Förderverein in Ko-
operation mit der Grundschule unterstützten 
Projekte leisten zu können. 

Zwischenzeitlich sind viele weitere Projekte 
entstanden: Leseabende, Kinovorstellungen in 
Kooperation mit der Bücherhalle Scharnebeck, 
Ausrichtung von Flohmärkten, Initiierung der 
Hausaufgabenhilfe, etc. – es hat sich einiges 
getan in den vielen Jahren.

Nun wird wieder ein Theaterstück einstu-
diert, dessen vorläufiger Titel „Aufstand an der 
Domäne“ lautet. 

In dem Stück geht es um die Kinder einer 
Schule, die keine Lust mehr auf Schule haben, 
die LehrerInnen verjagen und die Schule be-
setzen. Hhm.

Der erste freie Tag verläuft ganz gut, abends 
jedoch fragen sich die Kinder, was sie denn 
nun so mit ihrem - vermeintlich - freien Le-
ben anfangen wollen. Nach einiger Diskussi-
on wünschen sie sich, am besten in einer Zeit 
leben zu können, in der es noch keine Schule 
gab! Diesen Wunsch hört eine kleine Fee, und 
wie wir alle wissen, können Feen zaubern. Also 
zaubert die Fee...

Ob damit der Wunsch der revoltierenden 
Kinder erfüllt wird? Wie war das denn eigent-
lich, als es noch keine Schule gab? Weshalb 
gibt es eigentlich Schule? Und: Warum ist das 
eigentlich gar nicht so schlecht.... 

Das alles erfahren Sie, wenn Sie sich im 
Herbst das Theaterstück ansehen.

Die Proben zu dem Stück haben Mitte April 
begonnen. Bis zum 17. Mai 2013  können sich 
die Schülerinnen und Schüler der jetzigen 1.-
3. Klassen der Grundschule Scharnebeck noch 
bei Anette Schnell (siehe unten) für das Stück 
anmelden. Die Termine der Proben finden In-
teressierte auf der Homepage der Grundschule 
(www.gs-scharnebeck.de/Termine). 

Wir freuen uns jedoch auch auf die Neu-
en: Wer von den kommenden Erstklässlern ab 
Sommer 2013 Interesse hat, einen kleinen Part 
in dem Stück zu übernehmen, ist uns herzlich 
willkommen!

Die Aufführung des Stückes ist für Ende 
November 2013 geplant und wird in der Turn-
halle der Grundschule stattfinden. Der genaue 
Termin wird hier noch bekanntgegeben. 

Förderverein Grundschule Scharnebeck e. 
V., Kontakt: Anette Schnell (Erste Vorsitzen-
de), anetteschnell@gmx.de, 04136 911446 
oder mobil: 0173 2012102.

[Anette Schnell]

Aufstand an der Domäne!
Theater an der Grundschule Scharnebeck
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Die Saison begann im Reit-und Fahrverein 
Brietlingen mit dem traditionellen Osterausritt 
am Ostermontag: Neben fünf Kutschen hatten 
sich rund 35 Reiterinnen und Reiter eingefun-
den, trotz des immer noch sehr winterlichen 
aber herrlich sonnigen Tages gemeinsam in 
den Frühling zu starten. Nach der Begrüßung 
durch Sportwart a.D. Siegfried Heuer starteten 
zunächst die Kutschen, dabei der langjährige 
Casino-Betreiber Erwin Schuch und ihnen fol-
gend die jungen und älteren Reiterinnen und 
Reiter zu einer einstündigen Fahrt durch Wald 
und Flur rund um den Reitverein. Den ganzen 
Morgen wurden sie belohnt mit strahlendem 
Sonnenschein und zum Schluss gab es zur 
Stärkung hartgekochte Eier (diesmal war wohl 

kein rohes „Überraschungsei“ dabei …) und ei-
nen Umtrunk. Ein gelungener Start in die neue 
Saison!

Am 6. und 7. April nahmen die starken 
Brietlinger VierkämpferInnen Thessa Knopp 
(amtierende Kreismeisterin Junioren), Sonja 
Berger (Bezirksmeisterin Junioren) sowie Claus 
Gernert (Bezirksmeister Mannschaft Senioren) 
gemeinsam in Teams mit Reitern aus Scharne-
beck, Lüneburg-Hagen und dem RuF Lüneburg 
an der Landesmeisterschaft in Springe teil. 
Trotz Verletzungen im Vorfeld des Turniers und 
des Unfalls eines Pferdes auf dem Anhänger 

während der Wettkämpfe hatten sie mit ihren 
Teams ein zwar anstrengendes, aber mit Un-
terstützung von Freunden und Eltern schönes 
gemeinsames Wochenende. Am Ende reichte 
es noch zu Platz vier für das Seniorenteam 
(Claus Gernert - RuF Brietlingen, Franziska 
Wenk - RuF LG-Hagen, Isabelle Büchse und 
Kia Becker, beide RuF Echem-Scharnebeck) 
und Platz fünf für die Junioren (Sonja Berger 
und Thessa Knoop, beide RuF Brietlingen,  Fa-
bian Vosgerau, RuF Echem-Scharnebeck und 
Friederike Zimmermann, RuF Lüneburg). 

Mit Hochdruck bereiten die Brietlinger 
zurzeit das jährlich stattfindende, dreitägige 
große Pfingstturnier vom 17. - 19. Mai vor, 
traditionell ein Highlight unter den ländli-

chen Turnieren 
in der Region auf 
dem Turnierge-
lände hinter dem 
Schützenhaus mit 
Spring- und Dres-
surprüfungen bis 
zur Klasse M. Hier 
wird es auch wie-
der Schaubilder 
von Voltigierern 
(Sa) und Fahrern 
(So)  geben. Aus-
steller aus der Re-
gion runden das 
Bild ab. Es wird 

darum gebeten, dass die Aussteller am Frei-
tagnachmittag mit dem Aufbau ihrer Stände 
fertig sind, um einen störungsfreien Ablauf 
des Turniers für die Aktiven  gewährleisten zu 
können. Erstmals wird es in diesem Jahr auch 
eine Obst- und Gemüse-Meile geben.

Die kommenden Termine des RuF Brietlingen 
im Überblick: 17. - 19.05. Pfingstturnier auf 
dem Turnierplatz hinter dem Schützenhaus. 
26.05. Fahrertag mit WPO Jugendprüfungen. 
29.06. Turnier aus Anlass des 80. Geburtstags 
von Dr. Wolfgang Borchert. 07.09. Voltigier-
Turnier in der Reithalle des RuF Brietlingen.

[Dr. Andrea Berger]

Saisonstart 2013 im RuF Brietlingen
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Am 4. April fand die Jahreshauptversamm-
lung des DRK-Ortsvereins Brietlingen mit 
Wahlen in der Grünen Stute statt. Diese erga-
ben eine Neubesetzung im Vorstand.

Lisabet Neckel hat nach 21 Jahren ihren 
Posten als 2. Vorsitzende an Bettina Hustedt 
abgetreten. Erste Vorsitzende bleibt weiterhin 
Inge Zechel und ihre Mitstreiter Astrid Al-
bers als Schatzmeisterin und Anke Dudek als 
Schriftführerin bleiben ebenfalls weiterhin im 
Amt. Hella Frien-Schultz erhält als Beisitzerin 
im Bereich Ausflüge und Reisen Unterstüt-
zung durch Heidrun Lodders und Renate Mar-
sänger. Die Posten der Beisitzer im Bereich der 
Besuche und Blutspendedienste bleiben eben-
falls in bekannter Hand.

Nach dem Jahresrückblick der 1. Vorsitzen-
den Inge Zechel und den Wahlen erfolgte ein 
Bericht von Renate Marsänger und Ursel Ze-
chel über die Arbeit der „Roten Engel“. Diese 
besuchen regelmäßig alte Menschen im DRK-
Heim in Adendorf, um mit Ihnen zu spielen, 
spazieren zu gehen, Gespräche zu führen, 
Ausflüge zu machen und vieles mehr.  

[Anke Dudek]

Neuer Vorstand beim 
DRK Brietlingen

Wilhelm Ernst Hoop aus Brietlingen, gebo-
ren am 14. Oktober 1931, war im Jahre 1991 
eines der Gründungsmitglieder des Heimat-
kundeverein für den Raum Scharnebeck e.V. 
Er ist am 1. April 2013 verstorben. Von 1994 
bis 2012 hat er ununterbrochen in der „Ka-
lendergruppe“ mitgearbeitet und Geschichte 
mit Beiträgen zu den Orten Artlenburg, Briet-
lingen, Lüdershausen und St. Dionys lebendig 
gemacht. „Die ehemalige Meß- und Salzfah-
rerkapelle in Brietlingen“ war sein erstes The-
ma im Heimatkalender 1995. Viele weitere 
Themen folgten bis  zu seinem letzten Thema 
im Kalender 2012 „Die alte Schule von 1886 in 
Lüdershausen“.
Von 2002 bis 2010 war Ernst Hoop Vorstands-
mitglied im Heimatkundeverein und hat aktiv 
durch seine Recherchen und Forschungen zur 
Geschichte seiner Heimat beigetragen. Sein 
Anliegen war es auch, dass möglichst alle 
Gemeinden der Samtgemeinde mit Themen in 
unserem Heimatkalender vertreten sind.
Wir werden Herrn Wilhelm Ernst Hoop mit 
seinem freundlichen Wesen und seinem En-
gagement für den Verein in guter Erinnerung 
behalten.

[Willi Sgodzaj]

Nachruf

Für Ihre Anzeige 

reserviert!
Ansprechpartner: 

Ulrich Paschek · Tel. 05851 97960-12
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In einer Umbauzeit von ca. sechs 
Monaten ist die Kinderkrippe des Ev. 
Kindergarten „Peter & Paul“ in Lü-
dersburg fertiggestellt worden.

Träger des Kindergartens, die Ge-
meinde Echem, Hittbergen und Lü-
dersburg, haben u.a. mit Fördergel-
dern des Landes die Krippe in das 
bestehende Kindergarten-Gebäude 
platzieren können. Mit einer Investi-
tionssumme von ca. 120.000,- € lief 
der Ausbau planmäßig ab, so dass mit 
Beginn des neuen Jahres die Plätze 
zur Verfügung standen und die Be-
helfskrippe im Schulungsraum der 
Freiwilligen Feuerwehr Lüdersburg nicht mehr 
benötigt wurde.

Mit einem Familiengottesdienst mit an-
schließender Besichtigung des Gebäudes und 
gemütlichem Beisammensein, wurde am 21. 
April 2013 mit Eltern, Anwohnern und Betei-

ligten die Einweihung gefeiert.
Das Team des Ev. Kindergartens „Peter & 

Paul“ freut sich auf zusätzliche „Bewohner“. 
Kontakt: Frau Mielke, Kirchtwiete 6, 21379 
Lüdersburg, T. 04139-687 53 oder per Email: 
KTS.Luedersburg@evlka.de.

[ Klaus Bockelmann]

Krippeneinweihung bei „Peter & Paul“

Die neuen Räumlichkeiten der Kinderkrippe
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In den kommenden Wochen, 
wenn der Laubwuchs an den Eichen 
deutlich zu sehen ist, wird mit der 
Bekämpfung des Eichenprozessions-

spinners im Gebiet der Samtgemeinde Schar-
nebeck begonnen. Ein eindeutiger Termin steht 
dafür nicht fest. Dieser hängt von der Entwick-
lung der Wetterlage ab. Diese Bekämpfungs-
maßnahmen finden außerorts aus der Luft und 
innerorts vom Boden statt. Die zu bekämp-
fenden Plätze wurden uns durch Meldungen 
von Bürgerinnen und Bürgern mitgeteilt. Allen 
die daran mitgewirkt haben dankt die Samt-
gemeinde Scharnebeck ausdrücklich für die 
Unterstützung. Damit haben sie wesentlich 
dazu beigetragen, dass der Eichenprozessions-
spinner auch bekämpft werden kann. Für die 
Bekämpfung in diesem Jahr können weitere 
Meldungen zwar nicht mehr berücksichtigt 
werden. Aber mit der Bekämpfung des Eichen-
prozessionsspinners ist auch in den Folgejah-
ren zu rechnen. Und da ist die  Samtgemeinde 
Scharnebeck weiter auf Ihre Mithilfe angewie-
sen. Teilen Sie der Samtgemeinde bitte auch 
weiterhin befallene Bäume mit. Nur so kann 
auch in den kommenden Jahren die Ausbrei-
tung des Eichenprozessionsspinners verhindert 
werden. Für Informationen und Fragen steht 
Ihnen Frau Richter unter 04136/90717 oder 
richter@scharnebeck.de zur Verfügung. Wei-
teres Informationsmaterial erhalten Sie auch 
unter www.lueneburg.de. 	   

Beilagenhinweis, wir 
bitten um Beachtung!

Dieser Ausgabe liegt 
eine Werbung der 
Apotheke DOCMEYER,
Adendorf und Schar-
nebeck, bei.

Bekämpfung des Eichen-
prozessionsspinners im 
Samtgemeindegebiet
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Das PädIn-Beratungszentrum für die Samt-
gemeinde Scharnebeck besteht seit 2006 in 
der Echemer Straße 5 in Scharnebeck. Wir 
bieten Beratung, Begleitung und Hilfe für 
Familien, Kinder und Jugendliche bei Fragen 
zur Erziehung und zur Familienorganisation 
in schwierigen Situationen. Dies geschieht in 
Formen der Einzel- oder Familienarbeit, durch 
Gruppenangebote oder ein Elterntraining.

Im Familienzentrum arbeiten für 
diese Aufgaben fünf Sozialpädago-
ginnen und Sozialpädagogen. Dazu 
kommen drei weitere, die an allen 
Grundschulen der Samtgemeinde und 
der Oberschule Angebote der Schulso-
zialarbeit machen. Darüber hinaus ist 
das Beratungszentrum mit den Kin-
dertagesstätten und vielen anderen 
Einrichtungen vernetzt. Seinen Aus-
druck findet diese enge Zusammen-
arbeit in der sog. ‚Sozialkonferenz’, in 
der sich viele Schulen, Kitas, Vereine, 

Politiker, Gemeindevertreter mehrmals im Jahr 
versammeln und wichtige Entwicklungen in 
der Samtgemeinde besprechen.

Weitere Angebote von PädIn e.V. sind die 
Nachmittagsbetreuungen an den Grundschu-
len in Hohnstorf und Scharnebeck sowie die 
Ferienangebote in der Oster-, Sommer- und 
Herbstferien an der Grundschule Scharnebeck.

Alle Beratungen werden von uns selbstver-

Angebote des PädIn-Beratungszentrums
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ständlich vertraulich behandelt.
Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 

04136 913570, offene Sprechstunden gibt es 
jeweils montags von 9:00 - 11:00 Uhr und 
mittwochs von 18:00 - 19:00 Uhr im Bera-
tungszentrum sowie dienstags im ev. Gemein-
dezentrum Hohnstorf von 9:00 - 10:00 Uhr.

Mehr zu den Angeboten des PädIn - Bera-
tungszentrum finden Sie auf der Web-Seite 
www.paedin.de.                      [Godeke Klinge]
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Groß war der Lärm und 
Streit um den Samtgemein-
debürgermeister der Samt-
gemeinde Dahlenburg, bis er 
schließlich Anfang 2013 ab-
gewählt wurde. Damit schied 
er auch aus der LAG Elbtalaue 
(Lokale Arbeitsgruppe Elb-
talaue, die in den  Landkreisen 
Lüneburg und Lüchow-Dan-
nenberg die Förderanträge an 
die EU berät) aus, und da er in 
diesem Gremium den Vorsitz 
inne hatte, war dieser Posten 
nun  unbesetzt.

Bei der Sitzung der LAG am 16. April 2013 
in Dannenberg standen Neuwahlen an. Die 
Vertreter der Verwaltungen hatten sich vor-
ab auf einen Vorschlag geeinigt: den Bür-
germeister der Samtgemeinde Scharnebeck, 
Laars Gerstenkorn. Bis zu seiner Wahl leitete 
Karin-Ose Röckseisen als ältestes Mitglied der 

LAG Elbtalaue: Vorsitz für SGBM Scharnebeck

Karin-Ose Röckseisen gratuliert SGBM Laars Gerstenkorn zum Vorsitz in der 
LAG Elbtalaue

V.l.: Ralf Vick, Matthias Lanius, Thorsten Voß, Uwe Schröder, Philipp Neben, 
Martin Grunert, SGBM Laars Gerstenkorn
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Das Galenus-Ensemble (Hamburg/Lüne-
burg) lädt herzlich ein zum Konzert am Sams-
tag, 11. Mai 2013 um 17:00 Uhr in der Kirche 
St. Dionys.

Es erklingen Trios von Johann Christian 
Bach, Joseph Haydn und Wolfgang Amadeus 
Mozart sowie  Sätze aus den Partiten für Vi-
oline solo  bzw. Violoncello solo von Johann 
Sebastian Bach.

Das Galenus-Ensemble besteht seit dem 
Jahre 2009 und widmet sich (nebenberuflich) 
vornehmlich der Interpretation von Kammer-
musik  der Barockzeit sowie der (Früh)Klassik.

Konzert in St. Dionys

Unsere Kirchengemeinden Hittbergen-
Echem-Lüdersburg und Artlenburg planen für 
diesen Sommer einen Tauf-Gottesdienst an 
und in der Elbe.

Als Datum haben wir den 16. Juni ausge-
wählt, in der Hoffnung, dass es dann bereits 
schön warm sein wird und wir den Familien-
Gottesdienst im Freien so feiern können, dass 
auch wirklich nur die Täuflinge nass werden. 

Beginnen wollen wir das Tauffest um 11:00 
Uhr mit dem Tauf-Gottesdienst, musikalisch 
begleitet vom Hittberger Posaunenchor. Im 
Anschluss daran wird es, ähnlich wie beim 
Himmelfahrts-Gottesdienst, die Möglichkeit 
geben, Salate, Leckeres vom Grill und gekühl-

Der Scharnebecker Künstler und Kunstpä-
dagoge Hilmar Manthey-Bail hat schon viele 
Ausstellungen mit eigenen Werken und Ar-
beiten von Schülern veranstaltet - immer mit 
dem Blick für das Besondere und Kulturelle im 
Alltäglichen und Detail. 

Dieses Mal hat er sich Alltägliches aus dem 
Dorf Scharnebeck zum Thema gesetzt. Dabei 
schafft Hilmar Manthey-Bail aus Alltäglichem 
die erstaunlichsten Kunstwerke. Er zeigt eine 
Serie von Zeichnungen mit weißem und farbi-
gem Stift auf blauem Karton, Beobachtungen 
aus Dorf und Flur. Dieses Mal hat er außer-
dem an mehrere Bekannte und 2 Schulklassen 
Malblätter verteilt mit der Bitte, einfach das 
aufs Papier zu bringen, was sie zu Scharne-
beck bewegt.

Die Ausstellung wird eröffnet am 22. Juni 
um 17 Uhr und begleitet das Konzert des Gi-
tarren-Virtuosen José D’Aragón ab 19.30 Uhr. 
Für Besucher und Schulklassen gibt es zu-
sätzliche Öffnungszeiten am 17., 20., 21. und 
23. Juni – die Uhrzeit sollte vorher mit dem 
Künstler vereinbart werden (Tel. 04136 617).

Anschließend wird die Ausstellung vom 24. 
Juni bis zum 15. August im Scharnebecker 
Rathaus gezeigt. 	       [Karin-Ose Röckseisen]

Tauf-Gottesdienst an und in der Elbe

Ausstellung: 
Scharnebecker Alltagskultur

Versammlung die Sitzung. Nach einstimmiger 
Wahl von Laars Gerstenkorn gratulierte sie 
ihm, übergab ihm als Antrittsgeschenk eine 
Abhandlung über Breitbandversorgung auf 
dem Lande – ein Vorhaben, zu dem viele Kom-
munen Zuschüsse brauchen – und übergab die 
weitere Leitung an ihn.

	    [Karin-Ose Röckseisen]

Die Ortswehren Hohnstorf, Jürgenstorf, 
Lüdershausen und Rullstorf haben neue 
Ortsbrandmeister. Auf der Ratssitzung am 
24. April löste Matthi-
as Lanius seinen Vorgän-
ger Rainer Maschmann 
ab (Ortswehr Hohnstorf). 
Uwe Schröder wurde neu-
er Ortsbrandmeister der 
Ortswehr Jürgenstorf. Er 
löste Dennis Mahnecke ab. 
Nachfolger des Ortsbrand-
meisters Reinhard Nack der 
Ortswehr Lüdershausen ist 
nun Martin Grunert. Thorsten Voß, der bis-
herige Stellvertreter, wurde neuer Ortsbrand-
meister der Ortswehr Rullstorf. Sein Vorgänger 
war Matthias Naß. In Barförde und Rullstorf 
gab es zudem einen Wechsel der Stellvertre-

Führungskräftewechsel bei den SG-Feuerwehren

te Getränke in geselliger Runde zu verzehren. 
Wenn Sie möchten, dass Ihr Kind am 16. 

Juni getauft wird, lassen Sie uns das bitte 
spätestens bis zum 13. Mai wissen. 

Anmelden können Sie den Taufwunsch im 
Pfarramt in Artlenburg (04139 7023), oder in 
Hittbergen (04139 6007), je nachdem, zu wel-
cher Gemeinde Sie gehören.

Wo das ganze stattfinden wird, verraten wir 
an dieser Stelle noch nicht. Sie erfahren es 
aber im Gespräch mit Ihrem Pastor, im Gottes-
dienst und in der Juni-Ausgabe der Gemein-
debriefe. Bei schlechtem Wetter findet der 
Tauf-Gottesdienst in einer Kirche statt.

[Uschi Schaefers-Weskott, Axel Küster]

tungen. Ralf Vick übernimmt die Aufgaben des 
bisherigen stv. Ortsbrandmeisters Alfred Rit-
ters in Barförde.

In Rullstorf wurde Philipp Neben zum stv. 
Ortsbrandmeister ernannt. Des Weiteren wur-
de Paul-Hermann Lieberam zum Ehrenorts-
brandmeister der Freiwilligen Feuerwehr Lü-
dershausen ernannt.  	        [Nika Leithe]

Claudia Leopold, Violine; Michaela Lejeune, 
Violoncello; Detlef Geffken, Traversflöte.

 [Karin-Ose Röckseisen]
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Wer freut sich nicht, wenn er im Dunkeln 
auf seiner Fahrt auf der Bundesstraße 209 an 
der angestrahlten Windmühle in Artlenburg 
vorbeikommt? Meistens ist die schöne Galerie 
– Holländermühle nur von außen zu bewun-
dern. Aber am Deutschen Mühlentag – immer 
am Pfingstmontag - lädt der Windmühlenver-
ein auch zum Verweilen und Besichtigen ein 
und bietet einen kleinen Imbiss, Kaffee und 
Kuchen, fachkundige Führungen durch die 
Mühlentechnik und kleine Dinge zum Mitneh-
men an.

Besondere Attraktion ist – wie im vergan-
genen Jahr – das Treffen für Old- und Young-
timer-Automobile und Teilemarkt, organisiert 
vom Oldtimerclub Lüneburg. 

Herzlich willkommen sind alle Besucher am 
Pfingstmontag, dem 20. Mai, von 11:00 bis 
16:00 Uhr.	       [Karin-Ose Röckseisen]

Die Jahreshauptversammlung des Förder-
kreises Inselsee e.V. begann gemütlich mit 
heißem Punsch. 

Nach den For-
malien folgte der 
Jahresbericht ver-
bunden mit einer 
Diaschau. Höhe-
punkte des Jahres 
2012 waren die 
erstmalige Absper-
rung des Inselsees 
zu Himmelfahrt 
nach den zunehmenden Exzessen in den Vor-
jahren, Familie Aytan als neue Kioskbetreiber, 
das Familienfest mit Sandkunst-Wettbewerb, 
die Filmaufnahmen zur Fernsehserie „Rote Ro-
sen“ sowie Biber und Nilgänse als neue Gäste 
am See.

Wie in jedem Jahr wurden Personen ge-
ehrt, die sich durch engagierten Einsatz für 
den Erhalt und die Verschönerung des Frei-
zeitparadieses Inselsee hervorgetan hatten. 
Die Ehrung von Geländewart Gerhard Budde, 
der 2012 wieder mehr als 1000 ehrenamt-
liche Arbeitsstunden geleistet hatte, nahm 
Bürgermeister Dr. Dieter Heidelmann vor. Er 
überreichte Gerhard Budde eine der letzten 
verfügbaren Nachprägungen des Scharnebe-
cker Silbertalers – diese Taler wurden Anfang 
des 17. Jahrhunderts für wenige Jahre in der 
Domäne Scharnebeck geprägt. Die Vorsitzen-
de hob anschließend die besonderen Leistun-
gen des Kassenprüfers Thilo Distler hervor, der 
sich als wahrer Lehrmeister der Schatzmeister 
erwiesen hatte. Außerdem wurden Heinrich 
Eschbaumer aus Hamburg und Walter Dene-
cke aus Lüneburg für ihren besonderen Einsatz 
geehrt – alle drei bekamen eine Urkunde und 
einen mit Pralinen gefüllten Porzellankarpfen.  

Nach dem Bericht des Schatzmeisters und 
der Kassenprüfer und der einstimmigen Ent-
lastung des Vorstandes folgten die Wahlen 
des neuen Vorstandes. Schon seit geraumer 

Die St. Marienkirche an der 
Hauptstraße wird 2013 für Be-
sucherinnen und Besucher auch 
außerhalb der Gottesdienst-
zeiten geöffnet sein. Bis zum 
Erntedankfest am 6. Oktober 
heißt es dienstags bis samstags 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und von 14:00 Uhr bis 16:00 
Uhr wieder: „Willkommen in 
der Offenen Kirche“. 

Das Gotteshaus bietet Gele-
genheit für stille Einkehr und 
die kleine Auszeit vom All-
tagsstress. 
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Artlenburger Windmühle 
öffnet ihre Tore

Vorstandswahlen beim Förderkreis Inselsee

St. Marien in Scharnebeck - auch 2013 „Offene Kirche“

Zeit haben die Vorstandsmitglieder des Ver-
eins, mittlerweile alle älter als 71 Jahre, nach 
jüngeren Nachfolgern Ausschau gehalten – 

vergeblich. Ergebnis: Am Ende wurden alle 
vier einstimmig wiedergewählt, Karin-Ose 
Röckseisen als 1. Vorsitzende, Joachim Pflü-
cker als 2. Vorsitzender, Günter Harder als 
Schatzmeister und Gerhard Budde als Gelän-
dewart. Immerhin ein jüngeres Mitglied konn-
te für die Vorstandsarbeit gewonnen werden: 
Antje Gürlich wurde einstimmig zur Schrift-
wartin gewählt. Klaus Schwaack wurde neu 
zum Stellvertrtenden Geländewart gewählt. 
Als Kassenprüfer wurden Marco Heilenmann 
bestätigt und Dirk Möhring-Straßenburg neu 
gewählt. Thilo Distler stellte sich als stellver-
tretender Kassenprüfer zur Verfügung.	      

[Karin-Ose Röckseisen]

Der neue Vorstand (v.l. Gerhard Budde, Günter Harder, Karin-Ose Röckseisen, Antje 
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Auch Kunstfreunde 
kommen auf ihre Kosten. 
Zeugnisse der mittelalter-
lichen Vergangenheit als 
Klosterkirche fügen sich 
harmonisch in den An-
fang des 18. Jahrhunderts 
errichteten Nachfolgebau 
ein. Die Inneneinrichtung 
ist ein gutes Beispiel für 
den protestantischen Kir-
chenbau dieser Zeit - mit 
dem ungewöhnlichen, säu-
lenverzierten Kanzelaltar. 
Stolz ist die Kirchenge-

meinde auf das reich geschnitzte mittelalter-
liche Chorgestühl (1370) und das Taufbecken 
(1600). Die Orgel hat überregionale Bekannt-
heit erlangt. Auf ihr lassen sich Renaissance- 
und Barockwerke originalgetreu reproduzie-
ren.

Wer den Besuch der St. Marienkirche mit 
einer Führung verbinden möchte, kann sich 
mit Christian Krohn, Tel. 7141 oder Joachim 
Pflücker, Tel. 606, in Verbindung setzen. Turm-
führungen mit Beschreibung der Uhr und Glo-
cken bietet Willi Sgodzaj, Tel. 1528, an.

St. Marienkirche Scharnebeck, Hauptstraße 
50, kg.marien-scharnebeck@evlka.de; www.
kirche-scharnebeck.de.

Der Förderverein der Grundschule unter-
stützt u. a. auch die Grundschul-Bibliothek. 
Da seine Kapazitäten leider begrenzt sind, 
erbittet er einen kleinen pekuniären Beitrag 
oder eine Buchspende (auch gebraucht) für 
neuen Lesestoff oder Wiederbeschaffung. 
Kontakt: Anette Schnell, 1. Vorsitzende För-
derverein Grundschule Scharnebeck e. V., 
Tel: 04136 911446, anetteschnell@gmx.de. 
Bankdaten Förderverein: Sparkasse Lüne-
burg, Kto.: 111 521 05, BLZ 240 501 10.	
 	            	            [Anette Schnell]

Bücherwurm in Not
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Am Wochenende 31. Mai bis 2. Juni steht 
die Domäne Scharnebeck ganz im Zeichen der 
Völkerverständigung Afrika – Deutschland. In 
diesen Rahmen gehört das außergewöhnliche 
Konzert am 31. Mai ab 19.30 Uhr im Fach-
werksaal der Domäne mit Samba N’Diaye, 
Gesang und Kora, und Sana Diedhiou, Djem-
be. Beide Musiker stammen aus dem Senegal 
und leben, arbeiten und musizieren seit vielen 
Jahren in Hamburg. Die Kora ist ein bauchiges 
Saiteninstrument, wegen ihres edlen Klanges 
auch afrikanische Harfe genannt, die Djem-
be ist eine in weiten Teilen Afrikas gespielte 
Trommel. Beide Musiker haben es auf ihrem 
Instrument zu außergewöhnlicher Meister-
schaft gebracht. Samba N’Diaye studierte am 
Musikkonservatorium in Dakar und verbindet 
in seiner Musik traditionelle afrikanische Ele-
mente mit Jazz und Funk zu einem globalen 
Sound, der Westafrika und Europa verbindet. 
Sana Diedhiou, gelernter Tänzer und Tromm-
ler, 1983 – 1992 Mitglied im Nationalballett 
des Senegal, war von 1988 – 2006 Profi-
Fußballer in mehreren französichen Clubs, 
gründete mehrere Musikensembles und arbei-
tet seit 1996 als Tanz- und Trommellehrer in 
Hamburg.

Die Zuhörer erwartet keine „wilde Busch-
musik”, sondern sehr kultivierte Musik voller 
Schönheit und Eigenart, dennoch erfüllt von 
Energie und Rythmus. Ihre afrikanischen Ge-

Nach seinem überwältigenden Erfolg im 
vergangenen Jahr hatte der spanische Mei-
stergitarrist José d’Aragón vrsprochen, wieder 
nach Scharnebeck und zu seinem Freund Jörg 
Perleberg zu kommen. Am 22. Juni 2013 um 
19:30 Uhr wird er in der Domäne Scharne-
beck spanische Gitarrenmusik auf seiner au-
ßergewöhnlichen 11-saitigen Gitarre spielen: 
Klassische Werke von Albéniz, de Falla, Grana-
dos, Rodrigo und als besonderen Höhepunkt 
“Recuerdos de la Alhambra” von Tárrega, au-
ßerdem eigene Kompositionen. Musikfreunde 
können sich auf ein Konzert der Sonderklasse 
freuen.

1979 begann er, auf der 11- saitigen Gi-
tarre zu spielen. Dieses außergewöhnliche 
Instrument wird nach den Vorgaben von José 
D’Aragón eigens für ihn gebaut. 

Sein Konzert-Repertoire umfasst unzählige 
Werke berühmter Komponisten, aber auch ei-
gene Kompositionen. Er bespielte eine große 
Zahl Tonträger.

Eintrittskarten für 11,- Euro gibt es im Vor-
verkauf: Samtgemeindeverwaltung Schar-
nebeck (04136 90728), LZ-Kasse (Lüneburg, 
04131 740444), „Kreisboten“ (Lüneburg, 
04131 266640), Bücherei Adendorf (Rathaus-
platz); Restkarten an der Abendkasse.

[Karin-Ose Röckseisen]
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Konzert „So klingt Afrika”Música española 

Dialog Deutschland – Afrika: Ausstellung und Workshops

Sana Diedhiou mit Djembe

Keramiktopf

Der afrikanische Maler Omari A. Chenga 
aus Tansania und die deutsche Malerin Jut-
ta Freund aus Geesthacht haben sich vor drei 
Jahren über das Internet kernnen gelernt und 
kommunizieren seitdem über ihre gegensätz-
liche Kunst. Am 
31. Mai 2013 stel-
len sie gemeinsam 
ihre Bilder und 
Keramiken in der 
Domäne aus unter 
dem Titel “Dia-
log Deutschland-
Afrika in Form und 
Farbe”. Es ist die 
erste Reise Oma-
ri Chengas nach 
Deutschland. Die 
Vernissage von 17 
– 18:30 Uhr wird 
bereichert durch 
eine Multimedia-
Schau über das Leben in Tansania. Der Eintritt 
ist frei.

Anschließend bleibt die Ausstellung wäh-
rend des Konzertes „So klingt Afrika” ab 19.30 
Uhr und wird vom 3. – 22. Juni im Scharnebe-

wänder geben den beiden Musikern ein be-
sonderes Flair. Das Konzert wird gefördert von 
der Sparkassenstiftung.

Eintrittskarten für 8,- Euro gibt es bei: 
Samtgemeindeverwaltung Scharnebeck 
(04136 90728), LZ-Kasse (Lüneburg, 04131 
740444), “Kreisboten” (Lüneburg, 04131 
266640), Bücherei Adendorf (Rathausplatz), 
Restkarten an der Abendkasse.

Begleitet wird das Konzert von einer Aus-
stellung des Afrikaners Omari A. Chenga (Bil-
der, Keramik) und der deutschen Malerin Jutta 
Freund aus Geesthacht (Bilder) unter dem Ti-
tel “Dialog Deutschland – Afrika in Form und 
Farbe”.		        

[Karin-Ose Röckseisen]

cker Rathaus gezeigt.
Am 1. und 2. Juni, jeweils von 10-16 Uhr, 

werden in der Domäne Workshops mit den 
beiden Künstlern angeboten. Die Teilnehmer/
innen können am Samstag Tontöpfe mit afri-

kanischen Motiven 
bemalen, am Sonntag 
ein Bild auf Leinwand. 
Omari Chenga erklärt 
eingehend die afrika-
nische Bildersprache 
und Symbolik. Anmel-
dungen zu den Work-
shops mit begrenzter 
Teilnehmerzahl bei 
Frau Schultz in der 
Samtgemeindeverwal-
tung unter Tel. 04136 
90728 oder mail: 
schultz@scharnebeck.
de. In der Gebühr sind 
Material, Werkzeug 

und Verpflegung enthalten – die Anmel-
dungen gelten erst nach Eingang der Zahlung. 
Ausstellung und Workshops werden unter-
stützt durch die Sparkassenstiftung.

[Karin-Ose Röckseisen]

26.05.13 · ab 11:00 Uhr · Tour de Marsch - 
größtes norddeutsches  Fahrraderlebnis

16.06./04.08./15.09.13 · 05:00 - 14:15 Uhr 
Fischmarktfahrt ab Artlenburg nach Hamburg mit 
Hafenrundfahrt, ca. 2 Stunden über den Fischmarkt 
schlendern und Schnäppchen machen. Karten 27 € 
pro Erw., Kinderpreise nach Alter 

03.08.13 · 15:00 - 23:00 Uhr 
Sommerfest am Reihersee - Bootsrennen, 
Mitmach-Zirkus, viele Aktionen für Kinder und zum 
Abschluss Feuerwerk „Reihersee in Flammen“, 
Eintritt frei!

10.08.13 · 17:00 - 23:00 Uhr 
Weinfest auf dem Scharnebecker Marktplatz 

13.10.13 · 11:00 - 17:00 Uhr · 22. Kartoffelfest 
unter dem Motto „Rund um die tolle Knolle“, Hof 
Soltau, Große Str. 14 in Brietlingen, Eintritt frei!

19.-20.10.13 · 14:00 - 18:00 Uhr 
Artlenburger Herbstmarkt, Eintritt frei!

08.12.13 · 13:00 -18:00 Uhr
Weihnachtsmarkt a. d. Scharnebecker Marktplatz 

Information u. Auskunft:  Verkehrsverein Samtgemeinde 
Scharnebeck e. V. · Marktplatz 1 · 21379 Scharnebeck

Tel. 04136-90721 · Fax 907921
tourismus@scharnebeck.de · www.scharnebeck.de

Veranstaltungen 2013
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9.-12.5. Donnerstag bis Sonntag, 8:00-17:00 Uhr, Echem-Scharnebeck, 
Reitanlage am Elbe-Seitenkanal, Himmelfahrtsreitturnier des RuF Echem/
Scharnebeck

9.-12.5. Donnerstag bis Sonntag, französischer Partnerschaftsaus‑		
schuss Scharnebeck: Besuch aus Bacqueville-en-Caux

11.5. Samstag, ab 11:00 Uhr, Artlenburg, Abfahrt beim Gasthaus 		
Nienau, LandFrauen Artlenburg-Avendorf, Fahrradtour zum 		
Kräutergarten Ebstorf, Monika Eckert Tel. 04139- 76367

11.5. Samstag, 10:00-11:00 Uhr, St. Dionys, Ev.-luth-Kirchengemeinde St. 
Dionys, Kindergottesdienst für Kinder im Grundschulalter

11.5. Samstag, 17:00 Uhr, St. Dionys, Ev.-luth-Kirchengemeinde St. Dio-
nys, Konzert des Galenus-Ensembles

13.5. Montag, 19:00 Uhr, Brietlingen, Gemeindehaus, „Sträkel“-Gruppe, 
Handarbeit für Anfänger und Fortgeschrittene

16.5. Donnerstag, ab 20:00 Uhr, Echem, LBZ-Echem, LandFrauen 		
Verein Hohnstorf/Hittbergen und Lüdersburg/Jürgenstorf, Vortrag von 
Herrn Dr. Helmut Neufeldt „Vom Aussterben bedrohte Haus- und Nutz-
tierrassen“, Anmeldung bei Sabine Block Tel. 6045

17.5. Freitag, ab 12:00 Uhr, Artlenburg, Fesseldrachenflugverein 		
Artlenburg e.V., Pfingstfliegen, Drachenflugwiese neben dem Artlenburger 
Hafen, Kirsten Lepthien Tel. 04139 799058

17.-19.5.	Freitag bis Sonntag, Brietlingen, RuF Brietlingen, Pfingstreittur‑	
nier, Turnierplatz, Johannes Hilmer Tel. 04136-8521

17.-20.5.	Freitag bis Montag, Scharnebeck, Großes Volks- und Schützen-
fest, Jürgen Reimer Tel. 04136- 8185  

20.5. Montag, 11:00-16:00 Uhr, Artlenburg, Windmühlenverein Artlen-
burg, Tag der offenen Tür der Windmühle Artlenburg und 17. Oldtimer- 
und Youngtimertreffen des Oldtimer-Clubs Lüneburg und Umgebung,         
Rolf Twesten Tel. 04139 7159

23.5. Donnerstag, 10:00 bis 12:15 Uhr, Scharnebeck, Marienkirche, Verein 
für Heimatkunde im Raum Scharnebeck e. V., Turmführungen nach Ab-
sprache, Herr Sgodzaj Tel. 04136 1528

25.5. Samstag, 19:00 Uhr Einlass und Beginn 20:00 Uhr, Brietlingen, 
Turnhalle, „Mai-Rock“, Rock ‚n´ Roll Deputyz und 2. Liveband, anschlie-
ßend Aftershow-Party mit DJ, Evelyn Schürzeberg Tel. 04133 3393

26.5. Sonntag, Brietlingen, Tunierplatz, Reit- und Fahrverein Brietlingen 
e.V., Jugendturnier, Johannes Hilmer Tel. 04136-8521

26.5. Sonntag, ab 11:00 Uhr, Scharnebeck, Schützenplatz, Verkehrsverein 
Samtgemeinde Scharnebeck e. V., Tour de Marsch, größtes norddeutsches 
Fahrraderlebnis, Bianca Meier Tel. 04136 90721

29.5. Mittwoch, 16:00-20:00 Uhr, Artlenburg, Gasthaus Nienau, 		
DRK- Ortsverein, Blutspende, Hannelore Tomaszewski Tel. 04139 7151

31.5.-2.6. Freitag bis Sonntag, Scharnebeck, Domäne, Samtgemeinde 
Scharnebeck, „Begegnung in Form und Farbe“, „Hamburg-Tansania“,             
Jutta Freund und Omari A. Chenga, Liane Schultz Tel. 04136 90728

                                    

1.6. Samstag, 16:00 Uhr, Scharnebeck, Galerie Kulturboden, Malerei,        
Doris Hahlweg, bis 22. Juni, Dr. Dieter Heidelmann Tel. 04136 7178

1.-30.6. Samstag bis Sonntag, während der Öffnungszeiten, Scharne‑		
beck, Kreisbibliothek Standort Scharnebeck, Bücherflohmarkt, 		
auch Verkauf anderer Medien, Hilke Cordes-Heick Tel. 04136 912999 

2.6. Sonntag, Lüdersburg, Verein „Landschaft und Natur Lüdersburg“, 
10-jähriges Jubiläum, Henning Viedt Tel. 04139 68108

2.6. Sonntag, 9:00-17:00 Uhr, Brietlingen, Kreisjugendfeuerwehrtag, Krei-
sentscheid der Jugendfeuerwehren, Spiel ohne Grenzen, SGJF Scharnebeck 
Tel. 04139 6969137

2.6. Sonntag, ab 10:00 Uhr, Brietlingen, Siedlergemeinschaft, Fahrradtour, 

Termine in der Samtgemeinde Scharnebeck Mai - August 2013
VV Mai

VV Juni

Treffen bei Netto, Kerstin Mäding, Tel. 04133 3918

2.6. Sonntag, ab 9:00 Uhr, Boitzenburg, TuS Hohnstorf, Deichlauf 		
am Sportzentrum, Christian Röhling Tel. 0171 4189805

6.6. Donnerstag, Abfahrt ab 14:00 Uhr, Brietlingen, Gemeindehaus, DRK-
Ortsverein Brietlingen, Fahrradtour nach Bardowick

6.6. Donnerstag, 17:30-18:00 Uhr, Scharnebeck, Verein für Heimatkun-
de im Raum Scharnebeck e. V., Treffen Kalendergruppe, Erstellung des 
Heimatkunde-Kalenders 2014, Willi Sgodzaj Tel. 04136 1528

7.-10.6. Freitag bis Montag, Fahrt in die Partnergemeinde Miescisko, 		
Gerd Druckenbrodt Tel. 04136 8116

8.6. Samstag, 10:00-11:00 Uhr, St. Dionys, Ev.-luth-Kirchengemeinde St. 
Dionys, Kindergottesdienst für Kinder im Grundschulalter

9.6. Sonntag, ganztägig, Echem, LandFrauen, LandFrauen öffnen ihre 
Gärten, NLV Aktionstag Niedersachsenwelt

10.6. Montag, 19:00 Uhr, Brietlingen, Gemeindehaus, „Sträkel“-Gruppe, 
Handarbeit für Anfänger und Fortgeschrittene

12.6. Mittwoch, 15:00-17:00 Uhr, Brietlingen, Gemeindehaus, 		
	Gemeindenachmittag „Ü55“

14.6. Freitag, ab 11:00 Uhr, Artlenburg, Pferdezuchtverein Artlenburger 
Elbmarsch, Stutenschau in Hohnstorf, am Eichenwäldchen, Herbert Vick 
Tel. 04176 262

15.6. Samstag, Scharnebeck, DRK Ortsverein Scharnebeck, Fahrt nach 
Schwerin, Lothar Burghard Tel. 04136 316

15.6. Samstag, ab 18:00 Uhr, Artlenburg, St. Nicolai-Kirche, Chor 		
Heaven Eleven, Konzert, Jessica Siewers Tel. 04139 699885

15.6. Samstag, 7:00-19:00 Uhr, Scharnebeck, SoVD OV, Busfahrt nach 
Werningerode, Frühstück, Stadtrundfahrt, Mittagsbuffet, Baumkuchenbä-
ckerei, Peter Röhr Tel. 04139 6050

16.6. Sonntag, 11:00 Uhr, Taufgottesdienst an und in der Elbe, Anmel-
dung zur Taufe bis 13.5., Info: Pfarramt Artlenburg, Tel. 04139 7023 oder 
Pfarramt Hittbergen, Tel. 04139 6007

16.6. Sonntag, 5:00-14:15 Uhr, ab Artlenburg, Verkehrsverein Samtge-
meinde Scharnebeck e. V., Fischmarktfahrt und Hafenrundfahrt, Bianca 
Meier Tel. 04136 90721

20.6. Donnerstag, 10:00 bis 12:15 Uhr, Scharnebeck, Marienkirche, Verein 
für Heimatkunde im Raum Scharnebeck e. V., Turmführungen nach Ab-
sprache, Herr Sgodzaj Tel. 04136 1528

21.-23.6. Freitag bis Sonntag, Brietlingen, Samtgemeindejugendfeuer-
wehrzeltlager

21.6. Freitag, ab 10:00 Uhr, Scharnebeck, Schule am Schiffshebewerk, 
Entlasssungsfeier der Abschlußklassen R10 u. H9, H10, Rainer Griebel Tel. 
04136 912950

21.6. Freitag, 9:00-16:00 Uhr, Echem, LBZ, Echemer Sommertagung 
Klaue, Schwerpunktthema: Wechselspiel zwischen Stoffwechsel- und 
Klauenerkrankungen, Tel. 04139 6980

22.6. Samstag, Echem, Sportplatz, FC Echem e.V., 30 Jahre FC Echem, 
buntes Rahmenprogramm und Streetsoccer, Christiane Martin-Gente Tel. 
04139-76451

22.6. Samstag, 17:00-19:00 Uhr, Scharnebeck, Domäne, Ausstellung 
„Scharnebecker Alltagskultur“, Liane Schultz Tel. 04136 90728 

22.6. Samstag, ab 19:30 Uhr, Scharnebeck, Domäne, „Zauberei auf 		
der 10-saitigen Gitarre“, Liane Schultz Tel. 04136 90728 

23.6. Sonntag, 13:00-18:00 Uhr, Scharnebeck, Inselsee, Förderkreis 		
Inselsee Scharnebeck, Familienfest, Sandkunstwettbewerb, Kinderfloh-
markt, Beach-Volleyball, Spiele, Bootsfahrten, Karin-Ose Röckseisen Tel.  
04136 910077

23.6. Sonntag, ab 15:00 Uhr, Artlenburg, Pferdezuchtverein Artlen‑		
burger Elbmarsch, Herbert Vick Tel. 04176 262
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4.7. Donnerstag, Abfahrt 14:00 Uhr, Brietlingen, Café „Von Herzen“, DRK-
Ortsverein Brietlingen, Fahrradtour nach Lüdershausen

6.-7.7. Samstag bis Sonntag, Artlenburg, Hafenfest in Artlenburg,             
Rolf Twesten Tel. 04139 7040  

8.-10.7. Montag bis Mittwoch, Echem, Sportplatz, FC Echem, FC St. 		
Pauli-Fußballschule, Christiane Martin-Gente Tel. 04139 76451

9.7. Dienstag, 16:00-20:00 Uhr, Brietlingen, Grüne Stute, DRK-	
Ortsverein Brietlingen, Blutspendedienst

14.7. Sonntag, 10:00-16:00 Uhr, Hittbergen, Hof Röhr, Oldtimer-Treffen, 
Peter Röhr Tel. 04139 6050

27.-28.7. Samstag bis Sonntag, Echem, Schützenfest, Laars Gerstenkorn 	
Tel. 04139-695707 	

30.7. Dienstag, 16:00-20:00 Uhr, Scharnebeck, DRK OV Scharnebeck-
Rullstorf, Blutspende, Lothar Burghard Tel. 04136 316

3.8. Samstag, 15:00-23:10 Uhr, Scharnebeck, Reihersee, Sommerfest am 
Reihersee, Bianca Meier Tel. 04136 90721

4.8. Sonntag, 5:00-14:15 Uhr, ab Artlenburg, Fischmarktfahrt und Hafen-
rundfahrt, Bianca Meier Tel. 04136 90721

10.8. Samstag, 16:00 Uhr, Scharnebeck, Galerie Kulturboden, Werner 
Assenmacher, Objekte, bis 31.8., Dr. Dieter Heidelmann Tel. 04136 7178

10. o. 17.8. Samstag, 17:00-23:00 Uhr, Scharnebeck, Marktplatz, Weinfest

17.-18.8. Samstag bis Sonntag, Artlenburg, Schützenfest, Heinz Rühmann 
Tel. 04139 7255

17.8. Samstag, ab 19:00 Uhr, Hittbergen, SoVD, Hofscheune Röhr,  		
Rustikaler Grillabend, Peter Röhr Tel. 04139 6050

25.8. Sonntag, Lüdersburg, Samtgemeindefeuerwehrtag, Freiwillige Feuer-
wehr Lüdersburg, Thomas Gaute Tel. 0 4136 256

30.8.-1.9. Freitag bis Sonntag, Brietlingen, Schützenverein Brietlingen, 	
Schützenfest, Michael Detje Tel. 04133 3613

31.8. Samstag, Rullstorf, Dorfgemeinschftshaus, Kultur von und für 
Rullstorfer und Böltser

28.-30.6. Freitag bis Montag, Hittbergen, Schützenfest

29.6.-6.7. Samstag bis Samstag, 14:00-12:00 Uhr, LK Lüneburg, Kreisju-
gendfeuerwehrzeltlager, GJFW Michael Drägestein Tel. 04139 6969137 

VV Juli

VV August

VV Regelmäßige Veranstaltungen

14tägig dienstags, 15.5./28.5./11.6./25.6./9.7./23.7./6.8./20.8., 15:00-
18:00 Uhr, Artlenburg, Ev. Gemeindehaus Artlenburg, DRK-Spielegrup-
pe, Hannelore Tomaszewski, Tel 04139 7151
mittwochs,	14:00-15:00 Uhr, Artlenburg, Grundschule Artlenburg, 
DRK-Senioren-Sportgruppe, Hannelore Tomaszewski, Tel 04139 7151
mittwochs, 14:45-18:00 Uhr, Scharnebeck, DRK-Scharnebeck-
Rullstorf, Bridgegruppe
freitags, 9:00-10:00 Uhr, Brietlingen, Gemeindehaus, Eltern-Kind-
Gruppe

Bitte senden Sie die Termine Ihrer Veranstaltungen an: 
Thea Kersten, Tel 04136 907-21, kersten@scharnebeck.de

 

     

 

 
 
 

Genießen Sie einen Tag auf dem Wasser und kommen Sie mit auf 
eine unserer regelmäßigen Touren ab / bis Lauenburg; auch die 
Buchung von Teilstrecken ist möglich.  
 

Schiffsausflug nach Hamburg inkl. Hafenrundfahrt 28 € p. P. 
16.5., 30.5., 13.6., 27.6., 11.7., 25.7., 8.8., 22.8., 5.9., 26.9., 17.10. 
 

Idyllische Schifffahrt auf dem Elbe-Lübeck-Kanal  24 € p .P. 
22.5., 5.6., 19.6., 3.7., 17.7., 31.7., 14.8., 28.8., 11.9., 25.9. 
 

Schiffsausflug in die Elbtalaue nach Hitzacker    26 € p .P. 
23.5., 6.6., 20.6., 4.7., 18.7., 1.8., 15.8., 29.8., 19.9., 10.10. 
 

Außerdem, teilweise mit Abfahrten ab Hoopte: Fahrten zu den 
Ausläufen der QM2 aus dem Hamburger Hafen (22.6., 6.10.), 
Fischmarktfahrten (16.6., 4.8., 15.9.), Elberundfahrten (19.5. und 
diverse andere Termine), Grünkohlfahrten (1.12., 8.12., 15.12.) sowie 
unsere große Silvesterfahrt in den Hamburger Hafen. Für Gruppen 
bieten wir auch Fahrten zum Schiffshebewerk Scharnebeck  (inkl. 
Hebung) und Sonderfahrten nach Wunsch an. 
 

Selbstverständlich können Sie die LÜNEBURGER HEIDE auch 
komplett für Ihre persönliche Veranstaltung buchen  (Familienfeiern, 
Betriebs- und Vereinsausflüge); Termine u. Strecken nach Absprache. 
 

Personenschifffahrt J. Wilcke – FGS LÜNEBURGER HEIDE 
Buchenweg 14, 21380 Artlenburg, Tel. 04139 – 62 85 

www.personenschifffahrt-wilcke.de 

 
 

Ausflugsfahrten mit dem Fahrgastschiff 
LÜNEBURGER HEIDE 

 

Druckerei Schlüter GmbH

An der Ziegelei 7

21368 Dahlenburg

Telefon 05851 97960-0

www.ihr-drucker.com

Entdecken Sie mit uns 
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Am 16. Juni 2013 startet das Fahrgastschiff „Lüneburger Heide“ wie-
der zur ersten in diesem Jahr allseits beliebten „Fischmarktfahrt“ nach 
Hamburg.

Um 5:00 Uhr legt das Schiff in Artlenburg ab. In Hamburg angekom-
men, können Sie ca. 2 Stunden über den Fischmarkt schlendern und 
das ein oder andere Schnäppchen machen. Nach einer anschließenden 
Hafenrundfahrt geht es dann wieder auf die Heimreise. An Bord gibt es 
dann einen Mittagsimbiss. Gegen 14:15 Uhr legt das Schiff wieder in 
Artlenburg an. Der Zustieg ist in Geesthacht um 5:30 Uhr möglich, das 
Schiff läuft um ca. 13:30 Uhr wieder in Geesthacht ein. Die Fahrt kostet 
27,00 Euro pro Erwachsener, Kinderpreis von 2 bis 14 Jahre 17,00 Euro 
pro Kind. 

Hinweis: Die nächsten Fahrten finden statt am 4. August und 15. 
September.

Auskunft und Kartenverkauf ab sofort beim Verkehrsverein Samtge-
meinde Scharnebeck e.V., Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck, Zimmer 
1.02, Tel. 04136 90721.			              [Bianca Meier]

Fischmarktfahrt mit der „Lüneburger Heide“
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Diese Frage stellen sich nicht nur ältere 
Menschen, sondern insbesondere auch die be-
troffenen  Angehörigen.

Da eine intensive und manchmal mehrjä-
rige Betreuung und Pflege von Familienan-
gehörigen körperlich wie auch seelisch sehr 
belastend ist, entsteht oftmals die Angst, 
die Betreuung nicht bewältigen zu können. 
Es können Schuldgefühle und auch Ängste 
entstehen, die häufig eine tiefe 
Verzweiflung aufkommen lässt. In 
vielen Fällen zerbrechen intakte 
Familien durch eine „Rund um die 
Uhr Betreuung“. 

Hier ein Beispiel für eine Situ-
ation, wie Sie in vielen Familien 
immer wieder vorkommt. Frau 
Susanne P. berichtet: „Als mei-
ne Eltern nicht mehr in der Lage 
waren, sich selbst zu versorgen, 
gab ich meinen Beruf auf und 
nahm meine Eltern zu uns ins 
Haus. Nach einigen Monaten tra-
ten bei meiner Mutter neben den 
altersbedingten Schwächen eine 
Altersdemenz und bei meinem 
Vater die parkinsonsche Krank-
heit auf. Mein Mann, selbst im Berufsleben 
stehend, unterstützte mich anfänglich, wo es 
nur ging Von der Pflegeversicherung nahmen 
wir das festgelegte Pflegegeld in Anspruch. 
Bald zeigte sich, dass ich mit der 24-Stunden-
Betreuung deutlich überfordert war. 

Ich drohte an der Aufgabe zu zerbrechen. 
Familiär bauten sich Spannungen auf, die mir 

physisch zusätzlich zu schaffen machten. Um 
selbst nicht zu zerbrechen, blieb mir nichts 
anderes übrig, als meine Eltern in ein Alten-
heim zu verlegen.“

Wie in diesem Fall bleibt oft nur der Aus-
weg, dass die Betreuungsbedürftigen durch 
professionelle Pflegekräfte versorgt werden 
oder der allgemeine und unvermeidliche Weg 
in ein Altenheim übrig bleibt.

Nun weiß man aus der praktischen Arbeit 
der Seniorenbetreuung, dass viele Betroffene 
nach Lösungen suchen, um den älteren Men-
schen diesen Wechsel zu ersparen.

Es gibt eine Einrichtung, die bundesweit 
Betreuer und Betreuerinnen vermitteln, die in 
die häusliche Gemeinschaft der betroffenen 
hilfsbedürftigen Menschen einziehen und 

diese „Rundum-Betreuung“ gewährleisten.
Diese Betreuerinnen sind im 4-12 wöchigen 
Rhythmus vor Ort und werden dann von einer 
anderen Helferin abgelöst.

Bis auf die Wundversorgung und ärztliche 
Pflege übernehmen die Damen und Herren 
im Haushalt die Versorgung. Dazu gehört das 
Einkaufen, Kochen u.s.w. sowie die Einnahme 
der täglichen Mahlzeiten. Sie verrichten haus-

frauliche Tätigkeiten und stellen eine hy-
gienische Grundversorgung sicher.

Dörte Theuerkauf, Inhaberin der Ein-
richtung von „Zu Haus betreut und nicht 
ins Heim“ bedauert, dass diese Möglich-
keiten selbst bei den Sozialstationen der 
Städte und Kommunen weitestgehend 
unbekannt sind und dass außer auf Pfle-
gedienste, betreutes Wohnen, Senioren-
wohnanlagen, Senioren-Residenzen oder 
wie diese Einrichtungen auch immer be-
nannt werden, auf eine Einrichtung wie 
Ihre selbst weder im Internet noch bei 
den Seniorenbeauftragten hingewiesen 
wird.

Dörte Theuerkauf, Inhaberin von „Zu 
Haus betreut & nicht ins Heim“ und seit 
mehr als 20 Jahren sozial engagiert, hat 

in dieser Zeit Jahre älteren Menschen den 
Weg ins Altersheim erspart, steht Ihnen mit 
Ihren Betreuerinnen-Team auch bundesweit 
an 365 Tagen im Jahr unter der Rufnummer 
04139 6969266 oder per e-mail: info@zu-
haus-betreut.de zur Verfügung. Weitere Infor-
matinen erhalten Sie im Internet unter www.
zuhaus-betreut.de.

Hilfe, meine Eltern werden alt: Was mache ich mit Mutter oder Vater?

Die 24h Betreuung im Seniorenhaushalt
unter Berücksichtigung der aktuellen Rechtslage

Seniorenbetreuung 
Hohnstorf/Elbe   

zuhaus-betreut www. .de

Liebevolle Betreuung 
durch Haushaltshilfen

aus Polen

· Anzeige ·

24


	Seite 01
	Seite 02
	Seite 03
	Seite 04
	Seite 05
	Seite 06
	Seite 07
	Seite 08
	Seite 09
	Seite 10
	Seite 11
	Seiten 12 + 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seiten 22+23
	Seite 24

